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Marktgemeinde Rauris 
Bürgerinfo 

Bürgermeister Peter Loitfellner,  
die Gemeindevertretung und  
alle Gemeindebediensteten  
wünschen einen schönen  

Spätsommer und goldenen Herbst.  

 

- Veranstaltungshighlights 

- Gemeindegeschehen auf einen Blick 

- Aktuelle Themen 
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Immer etwas los im Raurisertal 
 
In den letzten Monaten, seit der Frühjahrsaus-
gabe, geschah einiges. 
 
Viele Jahreshauptversammlungen konnten  
abgehalten werden und Veranstaltungen und  
Feste wurden durchgeführt. 
 
Hervorzuheben ist sicherlich der Empfang und 
Ehrenabend “unseres“ „Para-Bob-Weltmeisters“ 
Hermann Ellmauer jun. Ich bedanke mich bei 
allen die zum guten Gelingen dieses unvergessli-
chen und bewegenden Abend beigetragen haben. 
 
Es war eine Freude, zu spüren wie alle Anwesen-
den Hermann die Auszeichnung gegönnt haben 
und jede/er sich mit ihm mitfreute. 

 
Ich habe bei anderen Veranstaltungen weiters 
Menschen, die sich durch ehrenamtliche Tätigkei-
ten für die Allgemeinheit engagieren, geehrt. 
 
Ohne Ehrenamt wäre ein Tal wie Rauris nicht 
bzw. schwer aufrecht zu erhalten. Deshalb sind 
Ehrungen ein wichtiges Zeichen von Wertschät-
zung! 
 
Ehre, wem Ehre gebührt!  
 
Ich gratuliere allen Geehrten nochmals und sage 
DANKE! 
 
Weiters konnten, dem Jahreslauf entsprechend, 
alle Veranstaltungen und Feierlichkeiten abgehal-
ten werden. 
 
 

Am 2. Juli fuhr eine 
Rauris-Abordnung zum  
40-Jahr Priester-
jubiläum zu unserem 
ehemaligen Pfarrer 
Mag. Josef Hermann 
Fuchs.  
Es war ein Zeichen 
der Verbundenheit und 
ein Dank für seine seelsorgerischen Tätigkeiten. 
 
Das Wiedersehen war beiderseits von Freude  
gekrönt. 

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN 
 
• SEIDLWINKLSTRASSENSANIERUNG 
 
Abschnitt Ribeisbrücke bis Voglbachbrücke steht 
vor dem Abschluss. 
 
Ein DANKE den Familien Kellner, Voglbach und 
Winkler, Blümlehen für die Bereitschaft und gute 
Zusammenarbeit. 

 

Bgm. Peter Loitfellner 

Liebe Rauriserinnen und Rauriser! 
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• KANALPROJEKT KOLM SAIGURN 
 
Bevor nicht entsprechende Ausgleichsmaß-
nahmen vorgelegt werden konnten, durfte die 
Baustelle nicht weitergeführt werden. 
Es konnten jetzt Ausgleichsmaßnahmen gefunden 
werden, die vom Naturschutz befürwortet werden. 
Daher steht dem Weiterbau dieses Projektes 
nichts mehr im Wege. 

 
 
• BETREUBARES WOHNEN/ 
       ROT KREUZ STELLE RAURIS  
 
Nach erfolgreicher Baugenehmigung wurde mit 
den Ausschreibungen begonnen. 
Der voraussichtliche Baubeginn ist mit Herbst 
2023 geplant. 
 
 
 
 
Liebe Rauriser/innen, 
 
wie ihr seht - es ist immer etwas los im  
Raurisertal! 
 
Ich wünsche einen schönen Spätsommer und  
einen goldenen Herbst 
 

 
euer Bürgermeister 

 

Peter Loitfellner 

• Berichte der Ausschüsse  
 
• Teilabänderung des Räumlichen Entwick-

lungskonzept der Marktgemeinde Rauris für 
den Standort 3CE1 – nördlicher Teil Mais-
laufeld; Beschlussfassung  

 
• Teilabänderung des Flächenwidmungspla-

nes im Bereich „Hundsdorfstraße – Reiter“; 
Umwidmung eines Teilstückes der GN 
527/1, GN 524/1, GN 525 KG 57214 Unter-
land von Grünland / ländliche Gebiete in 

Bauland / Dorfgebiet bzw. Wichtige Ver-
kehrsflächen der Gemeinde und Aufstellung 
eines Bebauungsplanes der Grundstufe für 
den Bereich „Hundsdorfstraße - Reiter“;  
Beschlussfassung  

• Tarifänderung Kindergartengebühren ab 01. 
April 2023; nachträgliche Beschlussfassung  

• Bildung einer Interessentengenossenschaft 
Traunerfeldweg II, Beschlussfassung  

 

Sitzung der Gemeindevertretung, am 16.05.2023 
 

Tagesprotokoll: 

Talaufnahme Rauris © Michael Gruber 
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Wohnungssuche Rauris 

Die Marktgemeinde Rauris sucht  
DRINGEND freiwillige Helfer/innen, die sich als  
Lieferanten für „Essen auf Rädern“ bereiterklä-
ren.  

Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme mit 
dem Seniorenheim Rauris, Heimleiterin Dr.  
Marina Breycha-Rasser, unter der Telefon-
nummer 06544 7119-12. 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf!  

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir möchten erwähnen, dass wir im Namen der 
Gemeinde auf der Suche nach Wohnungen für 
Bürgerinnen und Bürger, die sich in einer  
schwierigen Wohnsituation befinden, sind.  

Wenn Ihr freie Wohnungen habt oder jemanden 
kennt, der Wohnungen vermietet, wären wir sehr 
dankbar, wenn ihr euch per Mail an 
amt@gemeinde.rauris.net oder per Telefon unter 
der Nummer 06544 6202-14 bei Frau Julia Groder  
meldet. 
Wir bedanken uns bereits jetzt für eure  
Unterstützung!  

 

 

 
Essen auf Rädern - Seniorenwohnheim Rauris 

Die Marktgemeinde Rauris errichtete in  
Zusammenarbeit mit  dem Tourismusverband 
Rauris, der Rauriser Hochalmbahnen AG und 
der Großglockner Hochalpenstraßen AG  fünf 
öffentlich zugängliche E-Ladestationen.  
Die fünf E-Ladestationen untergliedern sich in  
eine Schnellladestation und vier Normal-
ladestationen.  
 
Die Stationen befinden sich in der Sportstraße 
bei den Parkplätzen entlang der Tennisplätze.  
Mit diesem zusätzlichen Angebot haben  
sowohl die Rauriser Bevölkerung als auch die 
Gäste noch mehr Möglichkeiten umwelt-
freundlich zu „tanken“.  

 
Neue E- Ladestationen in Rauris 
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Salzburger Landeskorrespondenz, 21. Juli 2023 
 
(LK)  Eine neue Nationalpark-Ausstellung 
im Rauriser Ortsteil Wörth lädt Besuche-
rinnen und Besucher unter dem Titel „Im 
Facettenreich“ auf 200 Quadratmetern auf 
eine Entdeckungsreise durch die Beson-
derheiten des vielfältigen Rauriser Tals 
und seiner drei Nebentäler ein. 

Das Seidlwinkltal mit seinen ausgedehnten 
Almen, das Krumltal mit seinen großen Greif-
vögeln und das Hüttwinkeltal vor der  
imposanten Kulisse des Sonnblicks – sie alle 
beherbergen einzigartige Naturschätze. Die 
neue Nationalpark-Ausstellung „Im Facetten-
reich“ fasst die einzelnen Aspekte an einem 
Ort zusammen. 
Schwaiger: „Anreiz, um Natur zu erleben.“ 
Landesrat Josef Schwaiger eröffnete am  
Mittwoch die Ausstellung. „Der Facettenreich-
tum der Region kann hier auf 200 Quadratme-
tern kompakt kennengelernt werden. Jeder 
Besucher wird nach dem Ausstellungsbesuch 
jedoch den Wunsch verspüren, die Täler  
selber erkunden zu können. Und das ist auch 
der Sinn unserer Nationalpark-Ausstellungen: 
Wissen sowie Bewusstsein zu vermitteln und 
gleichzeitig Anreiz zu geben, die Natur  
hautnah erleben zu können“, so Schwaiger. 

Tal der Geier 
Die Ausstellung geht unter anderem auf die 
Lebensweise der großen Greifvögel Bartgeier, 
Gänsegeier und Steinadler ein, die im Krum-
ltal beobachtet werden können. Es hat durch 
das 1986 gestartete Wiederansiedlungspro-
jekt des Bartgeiers in den Alpen europaweit 
Bekanntheit erlangt. Rasch bekam es so auch 
den Beinamen „Tal der Geier“, in dem jährlich 
natürlicher Nachwuchs der majestätischen 
Tiere gezeugt wird. 
 
Historischer Wallfahrtsweg 
Mit einem Besuch der Ausstellung wird bes-
seres Verständnis für die lange Tradition der 
Almwirtschaft des Seidlwinkltals geschaffen, 
eine alpine Kulturlandschaft, die über Jahr-
hunderte von Menschenhand geschaffen wur-
de und bis heute gepflegt wird. In diesem Sei-
tental führt zudem ein historischer Weg vom 
Salzburger Rauris ins Kärntner Heiligenblut, 
dem jedes Jahr zahlreiche Wallfahrer folgen. 
 
Rauriser Urwald 
Einblick wird auch in den Rauriser Urwald  
gegeben, ein seit Jahrhunderten naturbelas-
sener Wald mit mehr als 80 dunklen Moor-
tümpeln am Talschluss in Kolm Saigurn. In 
der Nähe sind die letzten Zeugen des ehema-
ligen wichtigen Goldabbaus zu finden. Am 
Gipfel des Sonnblicks thront das Observatori-
um, welches seit 1886 kontinuierlich Wetter-
aufzeichnungen führt und heute wichtige  
Parameter des Klimawandels und der  
Umweltbeobachtung liefert. 
 
Mai bis Oktober 
Die neue Ausstellung wird jeweils von Mai bis 
Oktober geöffnet sein, aber auch in den  
Wintermonaten im Rahmen von Schnee-
schuhwanderungen der Nationalparkverwal-
tung besucht werden können. Im Betrieb  
arbeiten der Tourismusverband Rauris und 
die Nationalparkverwaltung eng zusammen. 
„Das neue ‚Facettenreich‘ in Wörth ist ein  
Erlebnis für die ganze Familie und vor allem 
jetzt in den Sommermonaten eine optimale 
Ergänzung vor oder nach Wanderungen in 
der Welt der Hohen Tauern“, so Schwaiger. 

 
Geier, Gold und Urwald in Rauris 
 
 

Ausstellung „Im Facettenreich“ beleuchtet Vielfalt der Natur- und Kulturlandschaft 

Im Bild v.l.n.r.: Nationalparkdirektor Wolfgang Urban,  
Martina Mörtelmayr (Rangerin), Geschäftsführer Gerhard 
Meister (Tourismusverband Rauris), Landesrat Josef 
Schwaiger, Bürgermeister Peter Loitfellner (Rauris),  
Andreas Zangl (Ausstellungsplaner), Gerhard Schwab 
(Wegarbeiter) bei der Eröffnung der neuen Nationalpark-
Ausstellung „Im Facettenreich“; Rauris/Wörth, 19.7.2023  

© Land Salzburg/Neumayr/Hölzl  
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Aktuelle Informationen zur Auszahlung 
 

Die Auszahlung des Klimabonus 2023 startet 
im Herbst 2023. 
Sollten Sie Ihren Klimabonus 2022 trotz Anspruch 
nicht erhalten haben, wenden Sie sich an die  
Hotline unter 0800 8000 80. 
Weitere Informationen finden Sie unter:  
https://www.klimabonus.gv.at/fragen-und-antworten/ 
 
Was ist der Klimabonus? 
 

Eine Bonuszahlung. Alle in Österreich lebenden 
Menschen bekommen sie. Das Geld kommt aus 
den Einnahmen des CO2-Preises, der im  
Oktober 2022 eingeführt wurde.  
Um die Preiserhöhung auszugleichen fließt das 
zusätzliche Geld wieder an die Menschen zurück. 
In den kommenden Jahren steigt der CO2-Preis 
und damit auch der Klimabonus. Aber ab jetzt 
gilt: Wer auf klimafreundliches Verhalten setzt, 
dem bleibt mehr vom Klimabonus im Geldbör-
sel.  
 
Wer bekommt den Klimabonus? 
 

Alle. Der Klimabonus wird jährlich ausbezahlt und 
geht an alle Menschen, die ihren Hauptwohnsitz  
mindestens sechs Monate im Anspruchsjahr in 
Österreich haben: Erwachsene genauso wie 
Kinder – unabhängig von Herkunft und Staatsbür-
gerschaft. Nicht-österreichische Staatsbür-
ger:innen benötigen einen rechtmäßigen Aufent-
haltsstatus (gem KliBG §2).  
 
Wie viel bekommt man? 
 

Der Klimabonus beträgt im Jahr 2023 110€, 150€, 
185€ oder 220€ für Erwachsene. Das ist vom 
Hauptwohnsitz und der örtlichen Infrastruktur  
abhängig. Kinder bekommen die Hälfte und  
mobilitätseingeschränkte Personen immer 220€.  
 
Die regionale Staffelung:  
In vielen Gebieten in Österreich gibt es eine sehr 
gute Infrastruktur und ein gut ausgebautes Netz 
an öffentlichen Verkehrsmittel. Der Umstieg auf 
klimafreundliche Alternativen und der Verzicht auf 
ein Auto ist dort gut möglich. In anderen Regionen 
sind beispielsweise Schulen oder Apotheken nicht 
in unmittelbarer Nähe und es gibt weniger Öffis. 
Dort ist der Umstieg auf klimafreundlichere  
Alternativen und damit auch die Einsparung von 
CO2 aktuell noch schwieriger. 
Deshalb setzt sich der Klimabonus aus zwei  
Teilen zusammen: 

Dem Sockelbetrag. Den bekommen alle  
Anspruchsberechtigten. 2023 sind das 110€. 
Dem Regionalausgleich für jene Regionen, in 
denen Infrastruktur und Öffi-Netzwerk nicht gut 
ausgebaut sind. Dieser Ausgleich beträgt 2023 
40€, 75€ oder 110€ und ist vom Hauptwohnsitz 
abhängig. 
 
Die Kategorien, nach denen der Klimabonus aus-
gezahlt wird, stammen von der Statistik Austria 
und basieren auf der Urban-Rural-Typologie und 
den Güteklassen für den öffentlichen Verkehr  
(ÖV-Güteklassen). 
 
Nutzen Sie die PLZ-Suche auf der Website um 
herauszufinden, wie hoch Ihr Klimabonus heuer 
ist: https://www.klimabonus.gb.at/#plz 
 
Was muss man dafür tun? 
 

Der Klimabonus wird auf zwei unterschiedliche 
Arten ausbezahlt: per Überweisung aufs Konto 
oder als Gutschein per Post. 
Das Wichtigste dabei: Sie müssen nichts tun, um 
den Klimabonus zu erhalten. 
Die Auszahlungen starten im Herbst 2023 und 
werden bis Frühjahr 2024 andauern. Vor allem 
Menschen, die erst im ersten Halbjahr 2023 ihren 
Hauptwohnsitz in Österreich gemeldet haben,  
erhalten den Klimabonus im Frühjahr 2024. 
 
Schnell und unbürokratisch: Der Klimabonus 
kommt direkt aufs Konto 
Wer regelmäßig vom Staat Geld überwiesen  
bekommt, muss gar nichts machen. Der Klima-
bonus kommt einfach aufs Konto. Das betrifft zum 
Beispiel Pensionierte und Menschen, die  
Pflegegeld oder Kindergeld erhalten. Alle, deren 
aktuelle Kontonummer nach dem 01.01.2020,  
beispielsweise bei FinanzOnline hinterlegt wurde,  
bekommen ihren Bonus ebenfalls unbürokratisch 
überwiesen. In der Regel sind das alle, die über 
FinanzOnline ihren Jahressteuerausgleich  
machen.  
Wichtig ist, dass die Daten nach dem 01.01.2020 
aktualisiert oder für eine Auszahlung durch das 
Bundesministerium für Finanzen genutzt wurden. 
Da der Klimabonus einmal pro Jahr ausgezahlt 
wird, werden auch die aktuellen Kontodaten  
jährlich an einem festgelegten Stichtag  
geprüft. Für das Jahr 2023 war dieser Stichtag der 
10. Juli. 
Prüfen und aktualisieren Sie Ihre Kontodaten auf 
FinanzOnline trotzdem noch, um das Geld 2024 
direkt aufs Konto zu bekommen. 

 
Information Klimabonus 
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Allgemeines und Kosten 
Die Leistung einer PV-Anlage wird in Kilowatt 
Peak (kWp) angegeben. Pro kWp benötigt man 
ungefähr 6 m² Fläche, d.h. auf eine Dachfläche 
von 60 m² passen 10 kWp. Ein kWp kostet 1650 
bis 2000 € und erzeugt ungefähr 950 bis 1100 
kWh Strom pro Jahr; der Ertrag pro kWp hängt 
von der Himmelsrichtung, der Dachneigung und 
den Sonnenstunden ab. Für private Haushalte ist 
eine Anlagengröße ab 5 kWp zu empfehlen, wo-
bei eine größere Anlage von Vorteil ist, da der 
Überschussstrom gewinnbringend verkauft oder 
geteilt werden kann. 
 
Förderungen 
Momentan stehen sowohl eine Bundesförderung 
(abgewickelt über die ÖMAG) als auch eine  
Landesförderung zur Verfügung. Bei einer Anla-
gengröße bis 10 kWp beträgt der Fördersatz bei 
der ÖMAG 285 €/kWp und beim Land 150 €/kWp. 
Die Förderungen der ÖMAG und des Land  
Salzburg können kombiniert werden und ergeben 
somit für eine private Anlage (bis 10 kWp) einen 
maximalen Förderbetrag von 435 € / kWp. Für 
größere PV-Anlagen gibt es gesonderte  

Fördersätze, über die wir Sie gerne im Detail  
informieren. 
Die beiden Förderungen können mit einem  
Angebot (geplante Anlagengröße, Kosten etc.) 
und der Zählpunktnummer beantragt werden.  
Die Landesförderung muss vor Bestellung unter  
https://sbg.foerdermanager.net/foerderung einge-
reicht werden. Die ÖMAG-Förderung kann auch 
nachträglich eingereicht werden, solange die An-
lage nicht bereits ans Netz gegangen ist. Das 
nächste Förderfenster startet am 14. Juni um 
17:00 Uhr, Einreichungen sind unter  
www.oem-ag.at möglich.  
 
WICHTIG: Beim Feld „Zustimmung der Datenwei-
tergabe an die KPC“ unbedingt zustimmen, nur so 
kann der Antrag bei Ausschöpfung des ÖMAG-
Fördervolumen weitergeleitet werden. Für Privat-
personen wird bis zu einer Anlagengröße von 20 
kWp so eine Förderung garantiert. Die Förder-
Lotterie und das Windhund-Prinzip gehören für 
diese Kategorie dadurch der Vergangenheit an.  
Für Fragen stehen die Energieberatung Salzburg, 
ihr persönlicher Elektriker und das Team der 
Klimamodellregionen im Pinzgau zur Verfügung! 

 
Photovoltaik (PV) für private Haushalte - 
Strom vom eigenen Dach 

Für Privathaushalte 
 

Welche Förderungen gibt es, wenn ich mein Haus 
dämme oder die Fenster tausche? Wie groß soll 
ich meine PV-Anlage machen? Auf welche Hei-
zung umsteigen? Private Haushalte können sich 
kostenlos von der Energieberatung des Landes 
Salzburg beraten lassen. Infos via +43 662 80 
42 31 51, energieberatung@salzburg.gv.at oder 
www.salzburg.gv.at/energieberatung. Direkt zur 
Anmeldung für die kostenlose Ener-
gieberatung geht es via QR-Code 
rechts. 
 
Für Fragen, die meinen Betrieb  
betreffen 
 

Jeder Betrieb verfügt über eine Vielzahl an  
Möglichkeiten, wie Energie gespart oder selbst 
erzeugt werden kann. Dadurch können nicht nur 
Kosten erheblich gesenkt werden, ein nachhalti-
ger Betrieb bringt auch Marketing-Vorteile mit 
sich. Für Fragen zu Förderungen und eine  

unabhängige, produktneutrale Beratung stehen 
die Berater:innen des Umwelt Service Salzburg 
zur Verfügung.  
 
Einfach unter +43 662 88 88 438 bzw. via  
info@umweltservicesalzburg.at informieren oder 
gleich für ein ausführliches, kostenloses  
Projekterst-gespräch (per Telefon) 
anmelden. Infos & Anmeldung via 
QR-Code rechts. 
 
Für Fragen und Ideen, die die gan-
ze Region betreffen 
 

Die Marktgemeinde Rauris ist Teil der KEM 
(Klima- und Energie-Modellregion) Pinzgau  
Nationalparkregion. Über die KEM können Ideen 
und Projekte unterstützt werden, die einen  
nachhaltigen und klimafreundlichen Mehrwert für 
die gesamte Region bringen. Bei Fragen oder 
Ideen einfach bei Mario Wallner melden:  
mario.wallner@region-pinzgau.at oder +43 664 23 
63 663. 

Energieberatungen: Heizungstausch, Sanierung,  
E-Mobilität, Photovoltaik, … 

https://sbg.foerdermanager.net/foerderung
mailto:energieberatung@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/energieberatung
mailto:info@umweltservicesalzburg.at
mailto:mario.wallner@region-pinzgau.at
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Pressetext 20.7.2023 
 
„Wir beraten Frauen in allen Belangen rund um 
das Thema Arbeit“, meint Frau & Arbeit Beraterin 
Esengül Enzinger, neben Melanie Gaßner und 
Silvia Gregor, eine der drei Beraterinnen von Frau 
& Arbeit Zell am See: „Wir unterstützen  
Kundinnen bei der Arbeitssuche, beim Erstellen 
oder Aktualisieren von Bewerbungsunterlagen 
und bei beruflicher Umorientierung. Viele Frauen 
schätzen unsere professionelle Hilfe beim Wieder-
einstieg, bei Fragen zur Kinderbetreuung und zu 
Weiterbildungs- und Förderungsmöglichkeiten.“ 
Je nach Zielsetzung oder Situation erfolgt die  
kostenlose Beratung auch über einen längeren  
Zeitraum. 
 
„Frau & Arbeit setzt sich für die finanzielle  
Unabhängigkeit von Frauen ein, damit sie ein  
selbstbestimmtes Leben führen können.  
Chancengleichheit für Frauen in Beruf und Alltag 
ist ebenso ein wichtiges Anliegen“ ergänzt Sigrid 
Petschko-Jenewein, Leiterin des insgesamt  
10-köpfigen Teams von Frau & Arbeit Zell am 
See. Über berufsbezogenen Fragen hinaus,  
kommen Frauen mit all ihren Sorgen und Nöten in 
die Beratung. Wenn nötig, vermitteln die  
Beraterinnen auch an andere spezialisierte  
Beratungsstellen weiter. Auch kostenlose Termine 
für Rechtsberatungen durch eine Juristin des  
Landes Salzburg und für die Hilfestellung durch 
die Organisation migrare bei der Anerkennung 
von im Ausland erworbenen Ausbildungen werden 
vermittelt und finden bei Frau & Arbeit statt. 
 
Ein weiteres Angebot ist die Beratung und  
Begleitung im Rahmen des AMS-Programms „FIT 
– Frauen in Technik und Handwerk“. In diesem 
Projekt werden Frauen dabei unterstützt, auf dem 
zweiten Bildungsweg einen am Arbeitsmarkt  
gefragten und zukunftsorientierten technischen 
Job zu erlernen.  
 
Darüber hinaus werden ebenfalls im Auftrag des 
AMS dreimonatige Workshops abgehalten. Das 
Angebot richtet sich an Wiedereinsteigerinnen, 
gut qualifizierte Frauen und Frauen, die sich  
beruflich umorientieren wollen oder müssen. Für 
Migrantinnen gibt es spezielle Kurse und  
Veranstaltungen zu den Themen Arbeitsmarktin-
tegration und Gesundheit. 
 
 

 
 
Ergänzend zur Beratung können Frauen  
kostenlos an Webinaren und Workshops zu  
unterschiedlichen Themen teilnehmen 
(https://www.frau-und-arbeit.at/kalender/).  
Die Buchung erfolgt entweder online direkt über 
die Frau & Arbeit Webseite oder auch telefonisch 
bei den jeweiligen Ansprechpartnerinnen. Themen 
sind Stärkung des Selbstwerts, Selbstpräsentati-
on, finanzielle Bildung, Persönlichkeitsbildung, 
Basistraining Word und Excel, digitale Skills und 
spezielle Angebote für Gründerinnen und  
Unternehmerinnen. 
 
Um die Anfahrtswege kurz zu halten, finden  
Beratungen auch in Saalfelden und Mittersill statt. 
Termine können telefonisch bei Frau & Arbeit 
Pinzgau vereinbart oder direkt über unsere  
Webseite gebucht werden:  
https://beratung.frau-und-arbeit.at/ 
 

Kontakt: 
 
Frau & Arbeit Zell am See 
Hafnergasse 1 
Tel.: 06542 73048 
E-mail: Beratung-Pinzgau@frau-und-arbeit.at 
www.frau-und-arbeit.at 

 
Frau & Arbeit:  
Kostenlose Beratungen 

© Lorenz Stania 

Im Bild v.l.n.r.: Melanie Gaßner, Silvia Gregor  
und Esengül Enzinger,  

die drei Beraterinnen von Frau & Arbeit  
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Liebe Rauriserinnen und Rauriser, 
 
das Jahr schreitet voran und wir können wieder 
mit einigen Neuigkeiten aufwarten. Eine Reihe 
von Veranstaltungen haben schon stattgefunden, 
andere stehen noch bevor. 

 
An erster Stelle möchte ich 
jedoch den Mitarbeitern des 
Bauhofs einen großen Dank 
aussprechen. Es kommt gar 
nicht so selten vor, dass in 

Rauris sehr schnell ein Pflegebett benötigt wird. 
Nicht immer ist es den Angehörigen möglich, dies 
selbst zu transportieren. Hier übernimmt dann der 
Bauhof ausnahmsweise den Transport. Dies ist 
nicht selbstverständlich und wird in kaum einer 
Gemeinde so gehandhabt. 
 
Ganz herzlichen Dank von mir als Ansprech-
partnerin der Sozialen Drehscheibe Pinzgau und 
auch im Namen aller, die diesen Service in  
Anspruch genommen haben. 
 

RaurisAKTIV 
Programm der GESUNDEN GEMEINDE  
RAURIS (AVOS) in Kooperation mit der  
GEMEINDEENTWICKLUNG SALZBURG 
 
Gesundheitsförderung und Prävention stehen 
im Fokus der „Gesunden Gemeinde“. 
 
Im zweiten Anlauf konnten wir im April zum  
Vortrag „Gesund ins neue Jahr - mit einem  
medizinischen Trio“ einladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Alexander Voithofer informierte umfassend 
über die Vorsorge aus der Sicht des Allgemein-
mediziners, da die Jahre der Pandemie die  
Vorsorgeuntersuchungen ins Abseits gedrängt 
haben. 
 
OA Dr. med. univ. Markus Winnisch, MSc,  
widmete seinen Vortrag dem Kniegelenk und der 
Wirbelsäule. Beide sind häufig von Schmerzen 
betroffen und damit Ursache für eine einge-
schränkte Lebensqualität. Neben dem Aufbau von 
Knie und Wirbelsäule beleuchtete Dr. Winnisch 
die Ursachen von akuten und chronischen 
Schmerzen und erklärte mögliche Therapien - mit 
und ohne Operation.  
 
Dr. David Weidenauer erklärte, wie das  
Drucksystem Herz unsere Gesundheit und unser 
Wohlbefinden beeinflusst. Nierenfunktion, Schlag-
anfall, Herzinfarkt, Diabetes - alles steht im  
Zusammenhang mit der Blutdruckregulation. Eine 
erfolgreiche Therapie des Bluthochdrucks zählt zu 
den wichtigsten Faktoren, um Krankheiten  
vorzubeugen und fit zu bleiben. 
 
Die Themen fanden großes Interesse bei den 
Rauriserinnen und Raurisern. Die beachtliche 
Spendenbereitschaft zu Gunsten des Rauriser 
Sozialtopfes spricht für die hohe Qualität und 
Wertschätzung der Vorträge und Vortragenden. 

Ich bedanke mich bei allen SpenderInnen und 
dem „Ärztetrio“, das die Vorträge ehrenamtlich 
durchgeführt hat. Ohne diese Bereitschaft wären 
diese Vorträge nicht möglich.  
 
Herzlichen DANK. 

 
Aktuelle Themen aus dem Sozialausschuss 

Im Bild v.l.n.r: Astrid Kammerer-Schmitt, Arbeitskreisleiterin 
Gesunde Gemeinde, Dr. David Weidenauer, Dr. Alexander 
Voithofer, Dr. Markus Winnisch, Julia Steiner, MSc, AVOS 

© Sozialausschuss 
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Das Programm RaurisAKTIV konnte mit weiteren 
Veranstaltungen fortgesetzt werden. 
 
Im Juni fand der erste „Digitale Stammtisch“ 
statt. Hier gab es die Möglichkeit, in lockerer  
Runde seine Kenntnisse im Rahmen der  
Bedienung von Handy, Laptop, Tablet usw. zu 
erweitern. Unser Digital-Trainer Harald  
Sommerer stand uns kompetent zur Seite. 
In Rahmen dieser Veranstaltung gab es einen 
Vortrag der Kriminalprävention Zell am See. 
Marion Herzog, GI, Zell am See informierte über 
Betrugsformen im Internet und über das Telefon 
sowie über WhatsApp. Mit Fällen aus der Praxis 
erläuterte sie das subtile Vorgehen der Täter und 
gab Hinweise, wie man sich schützen kann bzw. 
was zu tun ist, wenn man auf einen Betrug  
hereingefallen ist. 
Begleitet wurde sie von Martin Lackner, BI,  
Taxenbach, der direkter Ansprechpartner für 
Rauris ist. 
Der „Digitale Stammtisch“ wird im Herbst  
fortgesetzt. Bitte beachtet die Aushänge. 

Informationsbroschüren zu diesem Thema gibt es 
im Broschürenbuffet im Gemeindeamt. 
 
Wichtige Informationsquellen: 
 
www.watchlist-internet.at 
(Überblick aktueller Internet-Kriminalität) 
www.wko.at  
(Wirtschaftskammer Österreich) 
www.ombudsmann.at   
(Hilfe für Konsumenten) 
www.onlinesicherheit.gv.at   
(Übersicht Betrugsformen & Online Ratgeben) 
 
sowie bei Marion Herzog, GI,  
Kriminalprävention für den Bezirk Zell am See 
Mobil: 0664-3435038 
 

 
Im Rahmen der Demenzinformation fand am  
27. Juni 2023 in Kooperation mit der ÖGK ein  
Vortrag zum Thema „Richtiger Umgang mit 
herausforderndem Verhalten“ statt. Dieser  
Vortrag richtete sich in erster Linie an Angehörige 
von an Demenz Erkrankten sowie an alle, die 
auch beruflich mit dieser Krankheitsform  
konfrontiert sind. 
 
Frau DGKP Katja Gasteiger, Leiterin Fachstelle 
Pflegende Angehörige, Demenzreferentin, hielt 
einen sehr interessanten Vortrag, der Theorie und 
Praxisbeispiele beinhaltete und so den ZuhörerIn-
nen einen Leitfaden für den nicht einfachen Um-
gang mit erkrankten Angehörigen an die Hand 
gab. 

Informationen zum Thema Demenz finden  
Interessierte und Betroffene im Broschürenstän-
der im Gemeindeamt oder direkt bei der  
Österreichischen Gesundheitskasse: 
 
Info:  Demenz Service Salzburg 
    Tel. 05 0766-179000 
    Telefonische Erreichbarkeit: 
    Mo–Do von 07.15–15.00 Uhr 
    Fr von 07.15–12.15 Uhr 
    E-Mail: emenzservice@oegk.at 
 
Da die Pflege eines Angehörigen viele Fragen 
aufwirft, wie z.B.: „Welche Pflege- und Betreu-
ungsleistungen gibt es? Wo bekomme ich Unter-
stützung? Wie kann ich das alles finanzieren?“, 
wurde dieser Vortrag von Frau DGKP Karin  
Hermansky, von der Pflegeberatung Zell am 
See, ergänzt. Hier kann sich jede/r Informationen 
und Hilfe rund um das Thema Pflege holen. Es 
können auch Hausbesuche vereinbart werden. 
Dieses Angebot ist kostenlos.  

© Sozialausschuss 

© AKS 
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Info:  Pflegeberatung Zell am See,  
    Schillerstraße 8a 
         Telefon: +43 662 8042-3033,  
         Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr  
    und nach Vereinbarung 

 
 
 
 
 

Terminvorschau RaurisAKTIV 
 

11. August 2023 
13:30 Uhr „Kräuterspaziergang“  

mit Theresa Sommerbichler 
 

21. September 2023  
Waldbaden beim Rauriser Urquell 

 
26. September 2023 

Sturzprävention, Julia Steiner, AVOS,  
Clemens Thurner, Physiotherapeut 

Terminvorschau  
 

Erste-Hilfe-Kurse durchgeführt  
vom Roten Kreuz Rauris: 

 
Freitag, 22. September 2023 

16:00 - 20:00 Uhr, Kindernotfallkurs 
 

Samstag, 30. September 2023 
8:00 -17:00 Uhr, Erste-Hilfe-Kurs  
(gilt auch für den Führerschein) 

 
Weitere Infos folgen.  

(www.roteskreuz.at/salzburg/kurse) 

 

Weil es wichtig ist: 

Hier nochmals alle Defibrillator-Standorte in Rauris 

Ich wünsche Euch einen schönen Spätsommer und einen bunten Herbst und würde 
mich sehr freuen, Euch bei den Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 

 

Astrid Kammerer-Schmitt, GR,  
Obfrau Sozialausschuss, 

Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde  

Autohaus Bammer, Hundsdorfweg 2  ganzjährig  öffentlich 

Hotel Alpina, Marktstraße 4 ganzjährig  Öffnungszeiten  

Raiffeisenbank, Marktstraße 32 ganzjährig  
öffentlich, Foyer links, Zugang mit  
jeder Plastikkarte möglich die die  
Größe einer Bankomatkarte hat, z.B. 

Seniorenwohnheim, Wiesenweg 6 ganzjährig  öffentlich 

Talmuseum, Marktstraße 59 ganzjährig  öffentlich 

Rauriser Hochalmbahnen, Mittelstation ganzjährig  Betriebszeiten  

Gasthaus Weixen, Seidlwinklstraße 114 ganzjährig  öffentlich 

Feuerwehr Wörth, Wörtherdorfstr. 60a ganzjährig  öffentlich 

Bucheben, Schareckweg 1, Safehaus ganzjährig  öffentlich 

Kolm Saigurn, Naturfreundehaus ganzjährig  Öffnungszeiten  

Schutzhaus Neubau ganzjährig  Öffnungszeiten  

Waldalmlift Talstation ganzjährig  Öffnungszeiten  

Sonnblickbad Sommer Öffnungszeiten  

Hochalmbahnen Talstation Winter Öffnungszeiten  

Kolm Saigurn, Sonnblickbahn, Talstation ganzjährig  öffentlich 

Kolm Saigurn, Sonnblickobservatorium ganzjährig  Öffnungszeiten  
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Bernhard Lackner hat über 40 Hochzeiten begleitet und den Hoch-
zeitstag dieser Paare zu einem großartigen Fest gemacht. Eine 
Hochzeit soll ja der „schönste Tag im Leben eines Paares“ sein. Dies 
erfordert gerade bei großen Hochzeiten, mit vielen Verwandten und 
Freunden, eine gewisse Organisation. Hier kommt der Hochzeitslader 
ins Spiel. 
 
Viele Paare in Rauris legen den Ablauf des Hochzeitstages vom  
Eintreffen der Hochzeitsgesellschaft, Aufstellen des Brautzuges, Ein-
zug in die Kirche, Auszug aus der Kirche, übers Brautstehlen, dem 
Weisen bis hin zum Aussispielen, in die Hände von Bernhard. 
 
„Obwohl es im Pinzgau und Pongau den Brauch des  
Hochzeitsladers gibt, war es eigentlich in Rauris nicht  
üblich“, erzählt Bernhard. „Früher haben meist die Wirte wie Egger 
Rudi vom Platzwirt oder Langreiter Gottfried vom Pinzgauer Hof et-
was Ordnung in den Ablauf gebracht. Bei meiner eigenen Hochzeit 
im Jahr 2009 haben wir Ellmauer Peter gefragt, ob er unser 
„Hochzeitslader“ sein möchte. Von ihm habe ich dann das Amt des 
Hochzeits-laders übernommen, indem ich 2014 erstmals eine  
Hochzeit begleitet habe. Dies war eher Zufall, weil Ellmauer Peter 
verhindert war. Bei diesem einen Mal ist es dann nicht geblieben. Es kam das eine oder andere Paar 
hinzu.  

 
Damals hatte ich noch keinen „Hochzeitsladerstecken“, da es in Rauris keinen 
gab. Eigentlich wollte ich auch keinen, konnte mich aber nicht dagegen wehren“, 
lacht Bernhard. Ein Hochzeitspaar schenkte ihm den Stecken mit dem ersten  
bestickten Band, auf dem die Namen der Brautleute und das Hochzeitsdatum 
steht. Inzwischen ist eine stattliche Zahl hinzugekommen.  
Besondere Hochzeitsladersprüche habe er nicht, erzählt er, aber ich finde schon, 
dass er eine ganz besondere Art hat, die Hochzeitsgäste durch das Fest zu  
führen. Freundlich, individuell abgestimmt, mit etwas Schmäh aber doch be-
stimmt gibt er die Richtung vor in die das Fest gehen soll. So soll es sein. 
 
Besonders viele Hoppalas gab es nicht bei „seinen“ Hochzeiten, aber an ein Fest 
kann er sich erinnern, da sehr wild gefeiert wurde. Es wurden Braut und  
Bräutigam gestohlen, was sich mit der Zeit so entwickelt hat. „Als es Zeit wurde, 
das Brautpaar wieder zur Hochzeitsgesellschaft zurück zu bringen, fand ich den 
Bräutigam fast zur Gänze angemalt und nur noch in Boxershorts gekleidet  
inmitten einer Damenschar vor.  
Auch bei der Braut ging es hoch her. Es schien so, als sollte kein Ende gefunden 
werden. Hier hatte ich einige Mühe und musste streng einschreiten. Am Ende 
konnte ich den Bräutigam sauber und vollständig bekleidet und auch die Braut 
wieder zurück zur Hochzeitsgesellschaft führen und alles war gut.“ 
 
Bis jetzt sind alle Paare, die er begleitet hat, noch verheiratet. Dies ist doch ein 
gutes Omen und wird wohl auch für die Zukunft gelten. 

 
                      

Text und Fotos: Astrid Kammerer-Schmitt 

 

Menschen in Rauris 
 

Bernhard Lackner, der Rauriser Hochzeitslader 
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Anlässlich der außergewöhnlichen Leistung 
„unseres“ Weltmeisters und Weltcupsiegers  
Hermann Ellmauer jun. fand am 21. April 2023 ein 
Empfangs- und Ehrungsabend statt. 
 
Hermann Ellmauer jun. wurde für seine harte  
Arbeit und sein Engagement im Para-Bob mit der 
Verdienstmedaille der Marktgemeinde Rauris  
ausgezeichnet.  
 
Wir wünschen Hermann jun. alles Gute für seine 
Zukunft und möge er weiterhin seine Ziele mit so 
einer Entschlossenheit verfolgen.  
 
Ein besonderer Dank gebührt auch den Vereinen, 
Schulen und der Rauriser Bevölkerung, die diesen 
Abend zu einem unvergesslichen Ereignis  
gemacht haben.  

 
Hermann Ellmauer jun. 
- Sportlerempfang und Ehrung 

Veronika Rainer 

 Liawa Hermann 
 

A Motorradl Unfall, håt da 
an Strich durch d´ Rechnung g´måcht 

e dein´ junga Leb´m, 
der håt da euerhond 
zan aufles´n geb´m. 

 
So schnell ko´s geh´ 

håst e´s selber g´sech´n, 
va oan Aug´nblick auf´n onnan 

is so vü g´schech´n. 
 

Mitt´n e dein´ gonz´n Load 
is da kemm´ d´ Silvia en Sinn, 

wei´ gong satz ös Zwoa 
durch dick und durch dünn. 

 
Neamb håt da kunnt 

de schware Låst åhnemma, 
owa e´s sand Mensch´n då g´wen 

dia da helf´n homb kenna. 
 

Vazweiflung håt se broat g´måcht 
du muaßt di´ b´sinna, 

dei´ Låge va da noi´n Seit´ betråcht´n 
und a mögliche Perspektive g´winga. 

 
Dei´ positiv´s  Denk´n 
zeut håt se des aus, 

håst vü Erfåhrungen g´somme´t 
åft is´s wieder gonga bergauf. 

 

Liacht und Schatt´n 
sand so drong banond en Leb´m, 

owa mit dein´ Muat und dein´ Fleiß 
håt´s beud an Ausweg ah geb´m. 

 
Mit Ehrgeiz håst auf deine Fähigkeit´n 

und dei´ Bauchg´fühl vatraut 
und da a beåchtliche 

Karriere aufbaut. 
 

De Yvonne, dei´ Partnerin is a G´schenk fi´s Leb´m 
de håt da va Ohfong oh, Kråft und Zuversicht geb´m. 

Sie bremsat di´ gern, oft a wenk mehr ei´, 
schåfft´s owa nid euwei, weascht miaß´n so sei´. 

 
Da Parabob – Sport is neman Rollstuhl Basketball 

fi´ di´ des Größte wås geit, 
du nimmst de Herausforderung oh 

und håst damit a hö Freid. 
 

Ba de Läuf´ durch´n Eiskanal 
is dei´ Vat via Livestream mit Anspannung dabei, 

d´ Mutt´ håt en Keller unt´ z´toa, weit weck va Büd und 
Ton und kimb erscht auffa, beud euß is vorbei. 

 
Vagiß nia des Glück´sg´füh´ va dein´ Sieg 

und vielleicht håst wieder de Chanc´, 
daß du n´ WM Titel 

erfolgreich verteidig´n ko´st. 
 

Und no wås, Hermann 
euß wås se richtig ohfüh´t 

tuas oafåch! 



Seite 16 

2. Ausgabe 2023 

Es ist immer wieder eine Ehre für die Markt-
gemeinde Rauris, engagierte Menschen auszu-
zeichnen, die sich durch ihre gemeinnützigen oder 
sozialen Tätigkeiten hervorheben.   

Herrn Walter Rathgeb wurde für sein außer-
gewöhnliches, ehrenamtliches Wirken in den  
verschiedensten Organisationen die Wappen-
medaille der Marktgemeinde Rauris verliehen. 
 

Herrn Peter Ellmauer sen. wurde mit der  
Verdienstmedaille der Markgemeinde Rauris 
für seine ehrenamtlichen Tätigkeiten in der  
Gesellschaft und in den Vereinen ausgezeichnet.  
 
Weiters wurden folgende Personen der TMK  
Rauris geehrt:  
 

Ehrenurkunde und Ehrennadel in Gold der 
Marktgemeinde Rauris für 50 Jahre TMK  
Rauris 
 
• Alfons Rasser  
• Georg Rasser jun. 
• Josef Langreiter 
 
 
 
 
 
Herrn Sommerer Horst wur-
de für sein gemeinnütziges 
und freiwilliges Engagement 
die Verdienstmedaille der 
Marktgemeinde Rauris 
überreicht.  
 
 
 
 

 
 
Im Zuge der Florianifeier und Jahreshauptver-
sammlung der freiwilligen Feuerwehr Rauris und 
dem Löschzug Wörth wurden langjährige Mitglied-
schaften im Feuerwehrwesen geehrt.  
 

Ehrenurkunde und Ehrennadel in Gold der 
Marktgemeinde Rauris für 40 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Rauris 
 
• Johann Gerstgraser 
• Josef Messner 
• Ludwig Neureiter jun. 
• Günter Schwaiger 
• Markus Schwaiger 
• Alexander Voithofer sen. 
 
 

 
Ehrungen & Auszeichnungen 
der Marktgemeinde Rauris 
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Ehrenurkunde und Ehrennadel in Gold der 
Marktgemeinde Rauris für langjährige  
Tätigkeit im Löschzug Wörth 
 
• Friedrich Sommerer-Hinterbichler 
• Otmar Huber sen. 
• Peter Huber 
• Herbert Mühlthaler 
• Georg Pirchner sen.  
• Anton Rainer 
• Anton Sommerer 
 
 
Ehrenurkunde der Marktgemeinde Rauris für 
20 Jahre Freiwillige Feuerwehr Rauris 
 
• Anton Gestgraser 
• Mathias Huber 
• Florian Lackner 
• Thomas Notdurfter 
• Rupert Messner 
• Christoph Oberlechner 
• Bernhard Schwaiger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herrn Rupert Langreiter wurde für seine langjäh-
rige Tätigkeit im Ausschuss der Wasserwerksge-
nossenschaft Wörth mit der Ehrenurkunde der 
Marktgemeinde Rauris geehrt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Herrn Josef Wallner wurde für besondere  
Verdienste, die er für die Wasserwerksgenossen-
schaft Wörth erbrachte, mit der Ehrenurkunde 
der Marktgemeinde Rauris ausgezeichnet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau OSR Margaretha Zehentmayr erhielt für ihr 
verdienstvolles Wirken als Direktorin der Mittel-
schule Rauris als Zeichen der Anerkennung und 
Wertschätzung die Ehrenurkunde samt  
goldener Ehrennadel der Marktgemeinde  
Rauris. Diese wurde ihr im Rahmen der  
feierlichen Abschlussfeier für die 4. Klasse  
übergeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Anschluss der Vollversammlung des Rinder-
zuchtvereins Rauris und Embach überreichte  
Bürgermeister Peter Loitfellner am 22. März 2023 
die Ehrenurkunde mit goldener Ehrennadel der 
Marktgemeinde Rauris an Frau Theresia  
Pirchner und Bernhard  Pirchner. Sie wurden 
für ihren ehrenamtlichen und langjährigen Einsatz 
im Rinderzuchtgeschehen ausgezeichnet.  
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Personen, über die man in Rauris spricht 

Die Abteilung Nuklearmedizin und Endokrino-
logie im Kardinal Schwarzenberg Klinikum 
steht unter neuer Leitung: Der Salzburger  
Martin Zuckerstätter (52) ist neuer Primar und 
tritt damit die Nachfolge von Josef Hutter an, 
der nach 16 Jahren als Leiter des Instituts in 
dem Pongauer Spital in den Ruhestand tritt. 
Mit mehr als 500 Betten, 15 Primariaten und über 
50 Ambulanzen ist das Kardinal Schwarzenberg  
Klinikum in Schwarzach das zweitgrößte Kranken-
haus im Bundesland Salzburg. Jährlich werden 
hier rund 169.000 Patienten aus dem In- und  
Ausland versorgt. 

“Wir freuen uns sehr, dass wir das Primariat mit 
einem Nachfolger aus dem eigenen Haus beset-
zen können”, betont Eugen Adelsmayr, Ärztlicher 

Direktor und Geschäftsführer im Klinikum 
Schwarzach. “Martin Zuckerstätter verfügt über 
ausgezeichnete Kompetenzen und sehr viel  
Erfahrung. Er ist seit 2009 bei uns im Klinikum 
tätig, seit 2015 als Leitender Oberarzt und  
Stellvertretender Abteilungsleiter an der Nuklear-
medizin.” Nach seinem Studium der Medizin an 
der Universität Innsbruck absolvierte der  
gebürtige Pinzgauer noch zusätzlich ein Magister-
studium in Gesundheitsinformatik an der UMIT 
Hall in Tirol und Linz. Der Facharzt für  
Nuklearmedizin verfügt zudem über einen MBA-
Titel im Bereich Health Care Management. 
 
Führend in der Diagnostik von Schilddrü-
senerkrankungen und Osteoporose 
 
Das Institut für Nuklearmedizin und Endokrinolo-
gie des Kardinal Schwarzenberg Klinikums steht 
weit über den Pongau hinaus für hohe Kompetenz 
in der Diagnostik und Abklärung von Schilddrü-
senerkrankungen. Die Abteilung ist zudem in der 
Region führend in der Diagnostik und Therapie 
der Osteoporose mit dem Ziel der Vermeidung 
von osteoporotischen Frakturen. Die Möglichkeit 
der Darstellung der Funktion vieler Organe mittels 
SPECT-CT-Gammakamera ist von hoher  
diagnostischer Relevanz sowohl für externe  
Zuweiser als auch im interdisziplinären Setting im 
Klinikum - speziell im Bereich Onkologie und  
Kardiologie. 

 
Dienstjubiläen  
der Marktgemeinde Rauris  

 
 
 

Elisabeth Handl 
 

März 2023 
 

 
 
 
 

Anita Woertz-
Silbergasser 

 

April 2023 
 

 
 

Waltraud  
Bergmeister 

 

Juni 2023 
 
 

 
 

Die Marktgemeinde Rauris gratuliert Waltraud, 
Elisabeth und Anita zu diesen bemerkenswerten 
Meilenstein in ihrer beruflichen Laufbahn und 
möchte sich für die treue Mitarbeit, dem Engage-
ment und Einsatz bedanken.  

© KSK/ Alexandra Viehauser 
Im Bild: Martin Zuckerstätter 

Text: ks-klinikum 
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Mehr als 1.000 Erbhöfe in Salzburg 
 
13 Erbhöfe wurden heute in der Salzburger Resi-
denz ausgezeichnet. Der älteste ist seit 1579, der 
Jüngste seit 1822 im Besitz der selben Familie. 
Alle zusammen sind ein Spiegelbild gelebter Tra-
dition und Verantwortung über gute und schlechte 
Zeiten hinweg. Mindestens 200 Jahre lang muss 
ein landwirtschaftlicher Betrieb von der selben Fa-
milie bewohnt und bewirtschaftet worden sein, 
damit er ein Erbhof werden kann. Rund 1.000 da-
von gibt es im Land Salzburg. Heute erhielten 13 
weitere - sieben aus dem Flachgau, drei aus dem 
Pongau, zwei aus dem Pinzgau und einer aus 
dem Tennengau - die ehrenvolle Bezeichnung. 
 
Schwaiger: „Blick auf das Ganze.“ 
 
Zwischen mehr als vier und zwei Jahrhunderten 
sind die heute ausgezeichneten Salzburger Erb-
höfe bereits in Besitz ein und derselben Familie. 
„Sie haben Kriege, Unwetter, persönliche Schick-
salsschläge und vieles mehr erlebt und überwun-
den. Ohne ein enormes Verantwortungsbewusst-
sein, einen nachhaltigen Blick auf das Ganze und 
ein Wirtschaften im Sinne der nachfolgenden  

Generationen wäre das nicht zu schaffen  
gewesen“, so Landesrat Josef Schwaiger. 
 

Text: Salzburger Landeskorrespondenz 

 

Das Gut Schlettern ist seit 1760 in Besitz der  
Familie Rainer. Die Marktgemeinde Rauris  
gratuliert herzlich zur Auszeichnung der Erbhof-
urkunde und Erbhoftafel.  

 
Familie Rainer 
Erbhofurkunde und -tafel 

© Land Salzburg/Neumayr/Christian Leopold 
Im Bild: Landesbäuerin Claudia Entleitner mit Landesrat  
Josef Schwaiger, Familie Rainer (Hölzl-Rainer) Markus,  

Mario, Anna-Maria, Elisabeth, Johanna,  
Josef, Franz, Leopoldine 

 
Salzburg (OTS) - Dr.in Christiane Pedit (47) 
wird mit 01. Oktober 2023 neue Kanzlerin der 
Paracelsus Medizinischen Privatuniversität 
(PMU) in Salzburg. Sie folgt damit Mag.a Lydia 
Gruber, die das Unternehmen Ende September 
verlässt und eine neue berufliche Herausfor-
derung annimmt. 
 
Christiane Pedit ist seit 
2006 kaufmännische  
Leiterin und Prokuristin 
der Salzburg Research 
Forschungsgesellschaft 
m.b.H., wo sie 2004 als 
Head of Finance begon-
nen hat. Zu ihren künfti-
gen Aufgaben als Kanz-
lerin der PMU gehört die 
strategische Steuerung 
und Leitung der Univer-
sität gemeinsam mit 
Rektor Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Sperl. In ihren 
Zuständigkeitsbereich fallen wirtschaftliche, tech-
nische, administrative und personelle Angelegen-
heiten, insbesondere die Budgeterstellung und  
-verantwortung sowie Investitionsplanungen. 

 
„Wir freuen uns, mit Dr.in Christiane Pedit eine 
erfahrene und bestens mit der nationalen und  
internationalen Forschungslandschaft vertraute 
Betriebswirtin als neue Kanzlerin unserer Univer-
sität gewonnen zu haben, die unsere Weiterent-
wicklung als führende Institution für gesundheits-
wissenschaftliche Ausbildung und Forschung 
maßgeblich mitgestalten und prägen wird“, so 
PMU-Rektor Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Sperl. 
 
Christiane Pedit hat an der Fachhochschule  
Salzburg Betriebswirtschaft und Informations-
management studiert und ihr Doktoratsstudium im 
Fachbereich Sozial- und Wirtschaftswissenschaf-
ten an der Paris Lodron Universität in Salzburg 
summa cum laude abgeschlossen. Ihre  
Dissertation wurde mit dem Wissenschaftspreis 
2016 der Arbeiterkammer Salzburg ausgezeich-
net. Die gebürtige Rauriserin lebt mit ihrer Familie 
(verheiratet, zwei Kinder) in Hallein. 
 
Die Marktgemeinde Rauris möchte Herrn Mag. 
Dr. Martin Zuckerstätter und Frau Mag. (FH) 
Dr.in Christiane Pedit (geb. Winkler) sehr  
herzlich zu diesem Erfolg gratulieren und wünscht 
Ihnen alles Gute für Ihre Zukunft! 

© Wild & Team Fotoag. GmbH 
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Sterbefälle 
 

Gestorben sind seit 24.03.2023 bis 08.07.2023 

 

 
Geburten 
 

Das Licht der Welt erblickten seit 03.03.2023 bis 19.07.2023 

Thomas Gerstgraser 

Seidlwinklstraße  20/2 

Erna Maria Christin Langreiter 

Waidachweg 110 

Alexander Patrick Hauser 

Platteckweg 8 

Fabian Peter Müller 

Schiefergasse 10b/Top 4 

Rosalie Maria Schöngaßner 

Wirtsfeldweg 11 

Martin Franz Lackner 

Dorfstraße 31 

Paul Plössnig 

Sonnbergweg 7 

Stefan Jakob Obersamer 

Seidlwinklstraße 17/1 

Robert Michael Schwaiger 

Oberer Markt 8 

Matthias Winkler 

Seidlwinklstraße 70/3 

Lucas Matheo Rieß 

Kolmstraße 6 

Luisa Pauline Langreiter 

Wirtsfeldweg 5 

Johanna Herzog 

Dorfstraße 69/2 

Elias Langreiter 

Forsterbachweg 13/1 
 

Betty Stöckl 

89 Jahre 

Lisbeth Kandler 

89 Jahre 

Ernestine Nocker 

86 Jahre 

Georg Rasser 

89 Jahre 

Ottilie Lackner 

95 Jahre 

Johann Lohninger 

87 Jahre 

Josef Loitfellner 

83 Jahre 

Theresia Moser 

90 Jahre 

Klaus Rathgeb 

64 Jahre 

Notburga Kellner 

83 Jahre 

Walpurga Sommerbichler 

90 Jahre 
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Hochzeiten  
 

Geheiratet haben seit 03.03.2023 bis 15.07.2023 

Caroline & Philipp Rieß 

Rauris, 29.04.2023 

Bettina & Werner Ellmauer 

Rauris, 05.05.2023 

Hannah & Paul Schwaiger 

Rauris, 13.05.2023 

Johanna & Stefan Eder 

Rauris, 20.05.2023 

Elisabeth & Thomas Altenhuber 

Rauris, 20.05.2023 

Bianca & Anton Schwab 

Rauris, 24.06.2023 

Doris & Gottfried Jelinek 

Krems, 23.06.2023 

Maria Langreiter & Andreas Auda 

Rauris, 29.04.2023 

Tanja & Harald Liebmann 

Piesendorf, 17.06.2023 

Nadine & Manuel Daxbacher 

Rauris, 27.5.2023 

Lea & Fritz Maislinger 

Eugendorf, 15.07.2023 

Lisa & Michael Rainer 

Rauris, 24.06.2023 
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Die Kindergruppe KLEXi möchte sich sehr herz-
lich beim MSC Rauris bedanken. 
Durch die großzügige Spende konnte ein  
Spielhaushaus mit Rutsche angeschafft werden. 
 
Bedanken möchten wir uns auch bei den Mitarbei-
tern des Bauhofs, die das Haus aufgebaut haben 
und unser Angebot im Schulgarten mit einer  
großen Sandkiste ergänzt haben. 
 
Nun gibt es im Garten noch mehr Spiel- und 
Spaßmöglichkeiten für die Allerkleinsten. 
 
Nochmals ein großes Danke an den 
MSC. 
 
Anne & Steffi 
Kindergruppe KLEXi 

 
Kindergruppe „KLEXi“ Wörth 

 
Kindergarten Rauris 

Vor Ostern be-
suchte der Oster-
hase die Kinder im 
Kindergarten und 
brachte jedem 
Kind ein Osterei 
mit. Wir bedanken 
uns beim Schat-
tergut für die  
Ostereierspende! 
 
 
 
 

 
 
 
 
Die Landjugend 
Rauris hat dem 
Osterhasen gehol-
fen und die Oster-
nester für die  
Kinder befüllt! 
Danke dafür! 
 

Zum Abschluss unseres „Lese-Fit-Projektes“  
haben die Kinder ein Bild zu ihrem Lieblingsbilder-
buch gestaltet. Daraus ist eine wunderbare  
Ausstellung entstanden, die die Eltern nach einer 
Infoveranstaltung zum Thema „Lesefreude früh 
wecken“ bestaunen konnten.  
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Im Rahmen der Literaturtage hatten die Kinder 
eine Lesung mit Autor Michael Roher. Auch als 
begnadeter Zeichner hat er die Kinder für sein 
Buch „Der Schneelöwe“ begeistern können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lukas Kaiserer hat mit seinem Team den Kinder-
gartenkindern die Arbeit am Schotterplatz gezeigt. 
Danke für den spannenden Vormittag mit Beton-
mischwagen, Lader und Förderband! 

Mit der Polizei übten die Schulanfänger den 
Schulweg und das sichere Überqueren der  
Straße. Als Belohnung gab es für jedes Kind eine 
Warnweste! Vielen Dank! 

 
Danke an die Feuerwehr Rauris für die aufregen-
den Stationen beim Feuerwehrtag! Bei der Feuer-
wehrzentrale hat der Feuerwehrkommandant den 
Kindern gezeigt, wie die Feuerwehr den Einsatz-
ort schnell finden kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim Sport- und Spielefest hat Dani Thurner mit 
den Kindern aufgewärmt. Danke für die Turnstun-
den im Herbst und Winter! 

 
 
Die Schnabelperchten Wörth  
haben den Kindern zwei tolle 
Fahrzeuge gesponsert! 
 
Herzlichen Dank! 
 
 
 
Beim abschließenden Fußball-
turnier konnten sich die Kinder 
mit ihren Eltern messen!  
Natürlich haben die Kids  
gesiegt!  
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Siegerprojekte 
 
Am 16.04.2023 durften wir einen großartigen 
Preis in Empfang nehmen! Unter dem Motto „... 
und sie bewegen sich doch“, lag der Fokus auch 
im vergangenen Schuljahr wieder voll und ganz 
auf den vielen Projekten rund um die Themen  
Bewegung und Gesundheit in den Salzburger 
Schulen. Viele Ideen wurden geschmiedet und 
gemeinsam mit den Lehrer:innen und  
Schüler:innen umgesetzt. Aus Anerkennung  
wurden die fünf Siegerschulen zur Prämierung der 
Siegerprojekte eingeladen. Die Übergabe der  
Siegerschecks fand im Rahmen des Heimspiels 
„Red Bull Salzburg gegen LASK Linz“ statt!  
Wir freuen uns über den 2.Platz und € 800 Euro!! 
Vielen herzlichen Dank an unser tolles und enga-
giertes Lehrerteam der VS Rauris! 

Erstkommunion im Raurisertal 
 
Am 23.04.2023 fand die Erstkommunion der  
Rauriser und Wörther Kinder statt. Zum ersten 
Mal in ihrem Leben empfingen die Schülerinnen 
und Schüler der 2.Klasse heute das heilige Brot, 
die gewandelte Hostie.  

Der katholische Glauben besagt: In diesem Brot 
kommt Jesus ganz zu uns. Das Wort 
„Kommunion“ heißt dabei übersetzt 
„Gemeinschaft“. Was für ein besonderer Tag für 
unsere Schüler:innen! Vielen Dank an den Eltern-
verein der Volksschule Rauris und Wörth für die 
hervorragende Organisation! 
 
 Wir waren wieder dabei 
 
Känguru der Mathematik: Der Känguru-  
Wettbewerb wird jedes Jahr am 3. Donnerstag im 
März in allen Teilnehmerländern durchgeführt. Die 
EMS (Europäische Mathematische Gesellschaft) 
und AKSF (Association Kangourou sans  
Frontières) sind sehr an der Förderung mathema-
tischer Fähigkeiten interessiert. Das sind unsere  
Schulsieger der 2. und 3.Klasse! 
Wir gratulieren herzlich und sind stolz auf euch! 

 
 

 
Volksschule Rauris 
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Literatur-Treff im Seniorenheim 
 
Unser klassenübergreifendes Literatur-Projekt  
erstreckt sich über das ganze Schuljahr. Im Mai 
stand wieder ein besonderes Highlight auf dem 
Programm: Wir besuchten die Bewohner:innen 
des Seniorenheims, um ihnen unsere Lieblingsbü-
cher vorzustellen. In kleinen Gruppen und gemüt-
licher Atmosphäre wurde vorgetragen, vorgelesen 
und nett über das Leben geplaudert! Bevor wir 
uns wieder verabschiedeten sangen wir noch ein 
Lied, bedankten uns und begleiteten die  
Senioren auf 
ihre Zimmer. 
Wir sind  
dankbar für  
diese schöne 
Erfahrung! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seminar-
bäuerinnen 
 
Rosina Gruber von den Salzburger Seminarbäue-
rinnen besuchte uns im Frühjahr und bot ein tolles 
Programm. Dabei ging es vor allem um das Korn/
Brot, das Ei und die Milch! Mit vielen Tipps, sehr 
viel Leidenschaft und Freude gab Rosina ihr  
umfassendes Wissen weiter. Vielen Dank auch an 
die Marktgemeinde Rauris, die uns diesen tollen 
Workshop finanzierte! 

 
Salzburg-Fahrt 
 
Am Montag waren die 3. und 4. Klasse in der 
Stadt Salzburg und Hallein unterwegs! Erster Halt 
war in Hallein am Dürrnberg. Dort konnten die 
Kinder das Kelten-Dorf besichtigen. Man bekam 
ein Gefühl dafür, wie die Menschen früher gelebt 
haben und was sie aushalten mussten, da das 
Wetter zu Beginn nicht so schön war. Dann ging 
es in das Salzbergwerk hinein. Auf den Spuren 
des Salzabbaus und der Minenarbeit konnten die 
Schüler:innen sehr viel lernen! Vielen Dank an die 
SALZWELTEN! Es hat uns sehr viel Spaß  
gemacht!  
Als nächstes fuhren wir mit dem Bus in die  
Altstadt Salzburg und gingen über verschiedene 
Plätze und die Getreidegasse zum Haus der  
Natur. Dort erwartete uns eine Highlight-Führung 
aus allen Bereichen. Besonders spannend war für 
die Kinder das Science-Center mit verschiedens-
ten Stationen zum selbst Ausprobieren und  
aufregenden Attraktionen, wie z.B. ein Kran, den 
die Kinder bedienen und darin mitfahren durften. 
Am Weg zum Bus gönnten wir uns noch ein Eis 
und fuhren mit vielen Eindrücken wieder zurück 
nach Rauris. 

 
Kinderfestspiele in Zell am See 
 
Mission: Kids für klassische Musik begeistern! 
 
Peter und der Wolf  
 
Als eines der weltweit meistgespielten klassischen 
Werke erzählt Sergei Prokofjews Musikmärchen 
die Geschichte von Peter, der mit seinem Groß-
vater im ländlichen Russland lebt. Als Peter eines 
Tages vergisst, das Gartentor zu schließen,  
ergreift ein Wolf aus dem nahegelegenen Wald 
seine Chance und kommt Peters Haus und seinen 
Tieren gefährlich nahe… 
In Prokofjews symphonischem Märchen wird jede 
handelnde Figur – auch jedes Tier – von einem 
Instrument mit einer eigenen Melodie dargestellt. 
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Auszeichnung und Gütesiegelverleihung //  
Schulzentrum Rauris (VS & MS) 
 
Das Gütesiegel wird von einem Gremium aus  
Expertinnen und Experten auf Basis der Bewer-
bungen an ausgewählte Bildungseinrichtungen 
vergeben.  
Feierliche Übergabe des MINT-Gütesiegels in der 
Porsche Mooncity: Durchs Programm führte Irene 
Schulte (IVSalzburg) und die Verleihung führten 
Bildungs-Landesrätin Mag. Daniela Gutschi und 
der Bildungsdirektor Rudolf Mair durch. 
Mit dem MINT-Gütesiegel werden Bildungsein-
richtungen ausgezeichnet, die mit verschiedenen 
Maßnahmen innovatives und begeisterndes Ler-
nen in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik fördern und mit vielfältigen Zugängen 
für Mädchen und Burschen umsetzen. Wir freuen 
uns sehr, dass unsere Projekte von externen Ex-
perten bewertet wurden und überzeugen konnten! 
Der Weg stimmt und diese Auszeichnung  
motiviert uns weiterzumachen! Danke an unser 
Top-MINT-Team (der letzten 3 Jahre!!). 

Schüler:innen der Volksschule Rauris lernen 
von der Wasserrettung 
 
Heute stand das Thema "Wasserrettung" und 
Schwimmtraining auf dem Programm. In Zusam-
menarbeit mit der Wasserrettung Pongau erfuhren 
die Kinder, wie wichtig korrektes Verhalten beim 
Schwimmen ist und wie man sich in Notsituatio-
nen richtig verhält. Die Schülerinnen und Schüler 
lernten die Ausrüstungsgegenstände der Wasser-
rettung kennen, durften Rettungswesten anprobie-
ren und stellten viele Fragen. Es wurden auch 
praktische Rettungsübungen durchgeführt.  
Mit großer Begeisterung warfen die Kinder  
Rettungsleinen ins Wasser, um dann gemeinsam 
ihre Mitschüler aus dem Wasser zu ziehen. Die 
Zeit verging wie im Flug. Die Kinder hatten  
sichtlich viel Spaß beim Erlernen der Theorie und 
waren mit vollem Eifer beim Schwimmtraining  
dabei. Was uns Lehrpersonen jedoch besonders 
wichtig war: Sie konnten viele nützliche Tipps für 
ihre Badeausflüge in den Sommerferien  
mitnehmen. 

 
Vielen Dank an das Team der Wasserrettung 
Pongau WEST (Maximilian, Markus und Stefan), 
an das Team vom Sonnblick Schwimmbad, an 
unsere Begleitpersonen und Helfer! 

Monat des Schulsports an der VS Rauris 
 
Viele Aktivitäten standen im Rahmen dieses  
Projektmonats auf dem Programm:  
Tennis-, Judo- und Leichtathletik-Einheiten sowie 
ein Triathlon-Wettkampf wurden in den letzten 
Wochen durchgeführt! Danke an die Vereine für 
die Unterstützung! 

© IV/wildbild 
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Kinder Schneetag  
 
Ein Schiausflug führte uns am Donnerstag, den 
30. März zum Wintersportfest der Ski Austria nach 
Saalbach-Hinterglemm. 
Die gesamte Volksschule Wörth probierte sich bei 
den unterschiedlichsten Wintersportarten aus. 
Skifahren, Skispringen, Snowboarden oder  
Biathlon waren nur einige der zahlreichen und 
spaßigen Stationen, die angeboten wurden.  
 
Highlight für die Kinder und Begleitpersonen  
waren mit Sicherheit die Ski Austria Stars Manuel 
Feller und Mirjam Puchner. Es wurden fleißig  
Fotos gemacht und Autogramme gesammelt. 
Ein toller Schitag für unsere SchülerInnen. 
 
Wir bedanken uns wieder einmal bei unseren 
zahlreichen Begleitpersonen. Danke, dass ihr 
euch immer die Zeit nehmt, uns zu unterstützen. 

Erstkommunion  
 
13 Kinder der 2. Klasse der Volksschule Wörth 
haben am 23. April gemeinsam mit den Kindern 
der VS Rauris das Fest der Erstkommunion in der 
Pfarrkirche Rauris gefeiert. 
Eine Woche zuvor feierten 3 Kinder der VS Wörth 
ihre Erstkommunion in Bucheben. 
Mit viel Freude und Eifer haben sie sich auf  
diesen besonderen Tag vorbereitet und so wurde 
der Empfang des Sakramentes der Eucharistie für 
sie zu einem beeindruckenden Erlebnis auf ihrem 
Glaubensweg. 
 
Herzlichen Dank an alle, die bei der Vorbereitung 
und Gestaltung dieses Festes mitgewirkt haben 
und die Kinder auf dem Weg dahin begleitet  
haben.  

Projekt Küken 4. Klasse  
 
Vom Ei zum Küken 
 
Am 25. April war für die Schüler der 4. Klasse ein 
ganz besonderer Tag: 
 
Gemeinsam mit Rosina Gruber befüllten wir in der 
Schule Rosinas mitgebrachten Brutapparat mit  
40 Hühnereiern. Von da an hieß es nun einen 
exakten Plan einzuhalten, wann gelüftet,  
befeuchtet und nachgeschaut werden musste, 
damit nach 21 Tagen möglichst viele Küken in  
unserer Schule schlüpfen würden. 
 
Natürlich lernten wir in der Zeit des Wartens auch 
viele andere wichtige Dinge über Hühner und  
Eier. Rosina bereitete im Rahmen des Workshops 
„Das Ei – eine runde Sache“ mit uns sogar eine 
leckere Eierspeise zu. 
 
Am 15. Mai war die Aufregung und Freude groß, 
als uns bereits am TAG 20, als wir am Morgen in 
die Schule kamen, bereits 3 geschlüpfte Küken 
munter mit ihrem Gepiepse begrüßten. 
 
Am 6. Juli wanderte die ganze Schule zum 
Hauserbauer, um die „Küken“ zu besuchen. Die 
Kinder waren alle sehr überrascht, als sie die  
ausgewachsenen Hühner sahen. 

 
Volksschule Wörth 
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Schwimmschule  
 
Schwimmen lernen rettet Leben! 
 
Anfang Mai standen Schwimmtage in Zusammen-
arbeit mit der Schwimmschule Hahn auf unserem 
Stundenplan. Mit dem Bus fuhren wir ins Hallen-
bad nach Bruck und lernten nicht nur tauchen 
sondern auch schwimmen. 
Die Anfänger konnten alle große Fortschritte beim 
Schwimmenlernen machen und viele Kinder  
lernten sogar ohne Schwimmhilfe zu schwimmen. 
Die fortgeschrittenen Kinder schulten ihre 
Schwimmtechniken und die Ausdauer im Wasser. 
Alle Kinder hatten großen Spaß und Freude am 
Schwimmen und den lehrreichen Schwimmtagen. 
Wir bedanken uns beim Elternverein für die  
Spende der Buskosten (1200 €) Vielen Dank! 

 
Outdoorklasse  
 
Unsere Schule, ist eine von wenigen Schulen im 
Bundesland Salzburg, die 2 Outdoorklassen  
besitzt, das heißt, unsere LehrerInnen können an 
schönen Tagen ihren Unterricht ins Freie  
verlegen. Die Schülerinnen lieben es, in der freien 
Natur zu lernen. Vielen, vielen Dank an Andreas 
Wurnitsch, der unsere Outdoorklassen mit Krei-
dentafeln und Moderationskoffern ausgestattet 
hat. Danke für die großzügige Spende von 500 €. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Flugplatz Zell am See und Staumauer Kaprun 
  
Am Freitag, 23. Juni durfte sich die 4. Klasse auf 
einen ganz besonderen Ausflug freuen. Zuerst 
fuhren wir mit dem Bus nach Zell am See und  
bekamen dort am Flughafen eine ganz tolle und 
fundierte Führung. Wir waren besonders  
begeistert vom Rettungshubschrauber und den 
beeindruckenden Fliegern, aber auch vom 
riesigen Traktor, der vor allem im Winter fürs 
Schneeräumen benötigt wird. 
Anschließend ging es dann noch weiter nach 
Kaprun und dort durften wir eine Staumauerfüh-
rung im Kraftwerk Kaprun genießen. Leider  
meinte es der Wettergott auf 2000m Höhen nicht 
allzu gut mit uns und wir wurden ordentlich nass 
und „durchgefrostet“. Wir ließen uns den Spaß 
nicht verderben und kehrten am späten  
Nach-mittag mit vielen tollen Eindrücken und viel 
neuem Wissen nach Hause zurück.  

Projektwoche  
 
Vom 26. Juni bis 30. Juni 2023 fand an der VS 
Wörth eine Projektwoche statt. Diese Mal unter 
dem Motto: 
Gesunder Geist und Körper durch Bewegung, Me-
ditation und Ernährung - „FIT – alle machen mit“ 
 
Wir teilten uns in vier altersgemischte Gruppen 
auf und waren am Montag und Dienstag in Kolm 
Saigurn unterwegs. 
Die erste Gruppe wanderte zur Gainschniggalm 
um zu lernen, wie eine Bauernbutter selbst  
gemacht wird. Anschließend durften die Schüler-
Innen ein gutes Schnittlauchbutterbrot jausnen. 
Gruppe 2 machte sich auf den Weg zum Ammer-
erhof um mit Nima ein nepalesisches Fladenbrot 
im Holzofen zu backen. Nima wusste einiges über 
Nepal und die Berge seiner Heimat zu erzählen. 
Die selbst gebackenen Brote wurden mit Genuss 
verzehrt. 
Die dritte Gruppe wanderte über den Wasserfall-
weg zum Naturfreundehaus. Die Kinder und  
LehrerInnen staunten nicht schlecht über die 
Schönheit der imposanten Wasserfälle und die 
wunderschöne Natur. 
Gruppe 4 wanderte auf direktem Weg zum  
Naturfreundehaus um dort mit Hermann den  
Franzosenstollen zu besuchen und wissenswertes 
über Kolm Saigurn und den Goldbergbau zu  
lernen. Die Kinder freuten sich im Anschluss über 
ein Eis. 
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Die Gruppen wurden regelmäßig gewechselt,  
damit jedes Kind an jedem Programmpunkt  
teilnehmen konnte. 

Am Mittwoch und Donnerstag fand unser  
Programm in Wörth statt. Wir bekamen Besuch 
von Julia Ottino die mit uns eine Yogaeinheit  
absolvierte. Die Kinder freuten sich an der neuen 
Art der Bewegungen und turnten fleißig mit. 
 
Gemeinsam mit Eva vom Bürgler stellten wir eine 
Gundermannsalbe selbst her. Unsere SchülerIn-
nen lernten vielerlei über verschiedene Heil-
pflanzen im Garten und die einzelnen Schritte der 
Salbenherstellung. Jeder konnte eine wohlwirken-
de Heilsalbe mit nach Hause nehmen. 
 
Dani und Clemens Thurner von Physio on Tour 
besuchten uns, um unseren Schülern  
wissenswertes über den Körper, speziell den  
Rücken, näher zu bringen. Die Kinder erfreuten 
sich an den lustigen Spielen und dem sehr  
interessanten Lerninhalt dieser Turneinheit. 
 
Gekocht wurde gemeinsam mit Anita und Max 
Langreiter vom Gusto. Die Kinder stellten  
Marmelade, Knäckebrot, Schokomuffins, Alpen-
sushi, einen pikanten Topfen und eine Sauer-
rahmnachspeise her. Mit Eifer und Begeisterung 
wurde in den Töpfen gerührt, Gemüse  
geschnitten, Sushi gerollt und Brot gebacken. Die 
Kinder durften die Tische decken und die selbst-
gemachten Leckereien im Anschluss verspeisen. 
Den krönenden Abschluss einer gelungenen  
Projektwoche machte ein gemeinsames Picknick 
in unserem wunderschönen Schulgarten. 
 
Ein herzliches Dankeschön ergeht natürlich an 
alle Mitwirkenden. Durch ihre fundierten Erklärun-
gen haben unsere SchülerInnen sehr viel  
Interessantes gelernt und selbst erzeugt. Wir  
bedanken uns aufs herzlichste bei: 
 
• Hermann vom Naturfreundehaus 
 

 

• Miriam und Helli sowie Nima vom  
Ammererhof 

• Sophie und Sepp von der Gainschniggalm 
• Julia Ottino 
• Eva Sommerer-Hinterbichler 
• Dani und Clemens Thurner von Physio on 

Tour 
• Anita und Max Langreiter vom Gusto 
 
Ihr habt unsere Projektwoche unvergesslich  
gemacht. Vielen herzlichen Dank. 
Die diesjährige Projektwoche war wieder eine tolle 
Veranstaltung und die Lehrerschaft der VS Wörth 
möchte sich auf diesem Wege bei den SchülerIn-
nen und bei allen, die uns in dieser Woche  
unterstützt haben, für ihr Engagement bedanken! 
 
Sport- und Spielefest  
 
Am 6. Juli 2022 veranstalteten wir unser Sport- 
und Spielefest an der VS Wörth. In den Diszipli-
nen Weitsprung, 60m-Lauf und Weitwurf traten die 
Kinder gegeneinander an. Viele weitere Stationen 
sorgten für Spaß, Spannung, Teamgeist und  
erforderten Geschicklichkeit. Auch unsere neuen 
Schulanfänger des nächsten Jahres waren mit 
vollem Einsatz bei diesem Fest dabei. Der  
Elternverein Wörth versorgte uns wieder mit einer 
köstlichen, gesunden Jause. Vielen Dank dafür! 
 
Weitere Berichte auf unserer Schulhomepage: 
http://www.vs-woerth.salzburg.at 
 
Wir, die Lehrer und die Schüler der VS Wörth, 
möchten uns am Schluss sehr herzlich bei  
unseren Elternvereinen Wörth + Bucheben und 
bei der Marktgemeinde Rauris für die tatkräftige 
Unterstützung während des ganzen Jahres  
bedanken. Wir hoffen, dass wir auch im Schuljahr 
2023/24 wieder so gut zusammenarbeiten. 
 
Wir möchten uns auch bei allen Begleitpersonen, 
Gönnern, Helfern und anderen Vereinen, die uns 
das ganze Schuljahr über geholfen und unter-
stützt haben, recht herzlich bedanken. Ohne eure 
Mithilfe wären viele Veranstaltungen nicht so gut 
gelungen. 
Besonders bedanken möchten wir uns noch bei 
unserem Schulwart Gery Groder und bei unseren 
beiden Putzfeen Marika Hauser und Manuela  
Ottino, für ihre tolle Arbeit. 
 
Am Schluss von einem interessanten, abwechs-
lungsreichen und lehrreichen Schuljahr wünschen 
wir euch allen schöne und erholsame Ferien und 
vor allem den Viertklässlern einen guten Start in 
den weiterfolgenden Schulen. 

Vielen Dank 
Die Lehrerschaft der VS Wörth 
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Rauriser Literaturtage 
 
Lesung von Michael Stavaric 
Zum eigentlichen Termin der 52. Rauriser  
Literaturtage im März kam diese Lesung für die  
3. und 4. Klassen aus terminlichen Gründen leider 
nicht zustande. 
Wir waren daher froh, dass Michael  
Stavarič seinen Besuch bei uns trotz seines  
angeschlagenen Gesundheitszustandes und  
eines prall gefüllten Terminkalenders an einem 
anderen Termin möglich gemacht hat. Unser 
herzlicher Dank gilt dem, mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichneten, Autor! Er brachte uns aus  
seinem Werk „Faszination Krake“ einige Kostpro-
ben zu Gehör. Die Schüler/innen folgten den  
liebenswerten Geschichten rund um die intelligen-
ten Lebewesen mit Aufmerksamkeit und waren 
beeindruckt. 

Gestaltung des Schulgartens 
 
Am Mittwoch, den 26. April pflanzte die 2a Klasse 
im Schulgarten der Mittelschule Rauris Bäume  
und Sträucher. Unter der fachkundigen Anleitung 
von Stefan Moser, Obmann des Obst- und  
Gartenbauvereins, und der Mithilfe des  
Schulwarts Gerald Groder wurde die Grasnarbe 
abgetragen, die Pflanzlöcher ausgehoben und die 
Bäume bzw. Sträucher eingepflanzt.  
 
Danach zeigte Stefan den Schülerinnen und 
Schülern noch den Schnitt bei Jungbäumen und 
es wurde eine Blumenwiese gesät. Alle Beteilig-
ten waren tatkräftig dabei und wir freuen uns in 
den kommenden Jahren auf eine reiche Ernte.  
Ein herzliches Dankeschön für die Spende der 
Obstbäume an den OGV Rauris und an die  
Gemeinde für die Sträucher! 

MINT-Gütesiegel verlängert 
 
Die MS Rauris ist wieder MINT Schule! 
Am 13. Juni 2023 wurden zahlreichen Salzburger 
Schulen die Verlängerungen der MINT Gütesiegel 
verliehen (Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften, Technik).  
Die Mittelschule Rauris war bereits von 2019-
2022 MINT Schule und wurde nun erneut für  
3 Jahre mit diesem Gütesiegel ausgezeichnet. 
Der Festakt fand im Beisein von LR Mag. Daniela 
Gutschi und Bildungsdirektor Rudolf Mair in der 
Mooncity Salzburg statt. Für die Mittelschule Rau-
ris nahmen Mag. Daniela Millinger und Roland 
Skorsch diese Auszeichnung entgegen. 
Wir sind stolz, gemeinsam mit der Volksschule 
Rauris auch in den nächsten 3 Jahren zu den 
MINT Schulen im Bundesland Salzburg zu zählen. 

Abenteuerwoche in Wagrain 
 
Vom 19.06. – 23.06. verbrachten unsere Schüle-
rinnen und Schüler der 3.Klassen wieder eine 
abenteuerliche Woche im „Markushof“ in Wagrain. 
Neben Teambuilding standen Spiel, Sport und 
Spaß im Mittelpunkt. Hausherr Markus Riepler 

 
Mittelschule Rauris 

© IV/wildbild 
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und sein Team verwöhnten uns nebenbei wieder 
mit kulinarischen Köstlichkeiten wie Nudelbuffet, 
Burgerbuffet, Grillabend etc. So gestärkt konnten 
wir unsere Aktivitäten mit Schwung und Elan ab-
solvieren. Es war wieder eine gelungene Woche! 
Ein herzliches Dankeschön an den Elternverein 
für die finanzielle Unterstützung. 

Im Jahreskreis das Leben feiern 
 
Im Foyer unserer Schule können wir innehalten 
und biblische Erzählfiguren betrachten. Diese  
Figuren werden von Religionslehrerin Sabine  
Langreiter hergestellt, um Geschichten der Bibel 
anschaulich und begreifbar zu machen. Sie haben 
kein Gesicht, Gefühle und Absichten werden 
durch Körpersprache ausgedrückt. Die Figuren 
stehen auf Bleifüßen und sind beweglich, da ihr 
Grundgerüst aus Sisalschnur mit Drahtkern  
besteht. Diese biblischen Erzählfiguren sind ein 
wirksames, kreatives Medium, um Unbewusstes  

 
bewusst zu machen. Sie bestärken Lernvorgän-
ge und eröffnen neue Zugänge zu biblischen  
Geschehnis-
sen. 
 
 
 
 
 
 
Ehrung OSR 
Margaretha 
Zehentmayr 
 
Im Rahmen der feierlichen Abschlussfeier für die 
4. Klasse im Mesnerhaus erhielt Frau OSR  
Margaretha Zehentmayr für ihr verdienstvolles 
Wirken als Direktorin der Mittelschule Rauris als 
Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung die 
Ehrenurkunde samt goldenem Ehrenzeichen der 
Marktgemeinde Rauris verliehen. Wir gratulieren 
Margaretha sehr herzlich zu dieser Auszeichnung. 

 

PTS Taxenbach 

24 Stunden Handyfasten 
 
PTS Taxenbach. Auch dieser Jahrgang hat sich 
entschlossen, das Smartphone für 24 Stunden im 
Tresor der Direktion zu verwahren. Keine Haus-
regel, keine Strafe – die Schüler*innen haben sich 
zum Fasten entschlossen. Besonders wertvoll war 
die intensive Reflexion der handyfreien Zeit. Die 
Haupterkenntnis war, dass die rein konsumieren-
de Zeit bei Instagram und TikTok als Zeitver-
schwendung gesehen wird, Snapchat allerdings 
für sie sehr wichtig aber auch belastend ist. 
„Wenn man nicht sofort reagiert, hat man gleich 
ein schlechtes Gewissen. Wenn auf eigene Snaps 
nicht reagiert wird, hat man ein ungutes Gefühl“, 
reflektierte Lena. So sei das auferlegte Fasten 
wirklich befreiend gewesen, meinten auch die 
Lehrpersonen, die natürlich auch mitmachten. 
Wer sich aber von Zeit zu Zeit über die Aktivitäten 

unserer Berufsgrund- und orientierungsschule  
informieren möchte, freuen wir uns über euren 
Besuch bei Instagram: pts.taxenbach  
 
Finanzführerschein 
 
PTS Taxenbach. Die Nachrichten über Privatkon-
kurse und finanzieller Schwierigkeiten von jungen 
Erwachsenen waren Grund für dieses besondere 
Angebot. Die Schuldnerberatung im Lande  
Salzburg bietet den Finanzführerschein als  
Präventivprojekt an. Die Schüler*innen zeigten 
sich sehr interessiert und konnten in den  
4 Modulen rund um Bankomatkarte, Konto,  
Interneteinkauf, Geldanlage, Gefahren, Kredit und 
Zinsen viel erfahren und lernen. Das Zertifikat 
„Finanzführerschein“ können sie nun stolz  
vorzeigen. Viel wichtiger sind allerdings die  
Erkenntnisse aus den Workshops. 
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Melly bei Voice of Germany Kids 
 
PTS Taxenbach. Die  
Talentevielfalt einer Poly-
technischen Schule ist 
immer wieder beeindru-
ckend. Melly Wurnitsch 
kam bei der bekannten 
Gesangssendung „Voice 
of Germany Kids“ auf 
SAT 1 bis ins Halbfinale. 
Für die Ausscheidungen, 
die Sendungen und  
Vorbereitungscamps in 
Berlin wurde sie natürlich 
freigestellt. In der Metall-
werkstatt und bei Schulveranstaltung hat Melly ihr 
Talent gezeigt und den Schulalltag verschönert. 
Die PTS Taxenbach ist stolz auf ihre Schülerin. 
 
Bücherzelle in Lend 
 
In Lend durften wir am Marktplatz die neue Bü-
cherzelle installieren. Die Fachbereiche Holz/Bau 
und Metall haben in Kooperation mit der Gemein-
de Lend eine neue Bücherzelle aus einer alten 
Telefonzelle erstellt. Von der kompletten Erneue-
rung, über den Aushub und den Fundamentarbei-
ten sowie die Gestaltung waren die Schüler*innen 
hauptverantwortlich für das Projekt. Gemeinsam 
mit Bürgermeisterin Michaela Höfelsauer wurde 
die Zelle mit vielen guten Büchern aus der  
Gemeindebibliothek ausgestattet und eingeweiht. 

 
Kruzifixe fürs Altersheim 
 
Der Fachbereich Holz/Bau wurde von der  
Gemeinde Taxenbach beauftragt die Kruzifixe für 
das neue Altersheim zu erstellen. Im Rahmen des 
Projekts MEETWOCH wurden in Zusammenarbeit 
mit der Tischlerei Brugger in deren Werkstatt die 
Kreuze hergestellt. Die besonderen Eichenkreuze 
übergaben die Schüler*innen den Bewoh-
ner*innen des Altersheimes. Zuvor wurden sie in 

 
einer schönen Feier mit Bürgermeister Hans 
Gassner und Pfarrer Oswald Scherer und  
Pastoralseelsorger Michael Reinprecht gesegnet. 

Erfolgreicher Landeswettbewerb 
 
78 Schüler*innen aus 17 Polytechnischen Schu-
len traten beim Landeswettbewerb im Europark in 
ihren Fachbereichen an. Die Besten des Jahr-
gangs aus den Schulen bereiteten sich vor und 
matchten sich oft in 1000stel Milimeter-
Entscheidungen. Die Werkstücke und Fertigkeiten 
entsprechen, Arbeiten aus dem 3. Lehrjahr im  
jeweiligen Bereich. Von den tollen Leistungen 
überzeugten sich Politik, Wirtschaft und viele  
Besucher des Europarks, die den Schüler*innen 
genau auf die Finger schauten. Die PTS Taxen-
bach darf stolz auf ihre Schüler*innen sein. Andi 
Mühlthaler erreichte im Bereich Bau den 3. Platz. 
Das Team Chiara Kendler, Lilla Iroczki und Lena 
Hoyer konnten im größten Starterfeld des ganzen 
Bewerbs den 2. Platz erreichen. Lena Schubhart 
gewann im Fachbereich Handel/Büro und vertritt 
das Bundesland Salzburg nun in Graz bei den 
Bundesmeisterschaften. 
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Einen herzlichen 
DANK dem TVB 
Rauris, den Freun-

den der Rauriser Literaturtage und der Gemeinde 
Rauris für die finanzielle Unterstützung beim  
Ankauf dreier Gemälde der Malerin Elisabeth 
Schratl für den Literaturtage-Raum der Bibliothek. 
Die Bilder entstanden im Rahmen von „50-Jahre 
Rauriser Literaturtage“. Die Rauriser Literaturtage 
sind untrennbar mit dem Ort, der Bibliothek und 
den RauriserInnen verbunden. Viele Einheimische 
und UrlauberInnen schauen vorbei und informie-
ren sich über die Literaten des Literaturfestivals. 
Die Gemälde sind eine harmonische Verbindung 
zur Literatur und machen den Raum zu etwas  
Besonderem.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die Kindergartenkinder werden Lesefit 
 
Die Lesemäuse aus dem Kindergarten haben 
auch in diesem Jahr an einem Lesefit-
Programm teilgenommen. Zu den gelesenen 
Büchern haben sie fleißig gemalt und so die 
Geschichten nochmals umgesetzt. Wir haben 
uns sehr über die vielen Kunstwerke gefreut. 
Im Rahmen des Sommerfestes zum  
Abschluss des Kindergartenjahres durften die 
Kinder die schönsten Gemälde aussuchen die 
dann mit einer kleinen Anerkennung belohnt 
wurden. 

Wir danken Sport Pirchner recht herzlich für 
die gespendeten Preise. 

„Die Bibliothek geht baden …“  
 
oder besser ins Schwimmbad. Wir haben im 
Sonnblickbad einen Bücherständer aufge-
stellt. Dort finden sich Bücher für große und 
kleine LeserInnen. Jeder kann sich kostenlos 
ein Buch ausleihen oder ganz mitnehmen. 
Über den Sommer werden wir den Bücher-
ständer immer wieder mit neuer Literatur  
ausstatten. Macht Gebrauch von diesem  
Angebot. Lesen entspannt und trägt uns in 
neue, andere Welten. Danke an das Team 
des Verschönerungsvereins, der die Idee  
sofort positiv 
aufgenommen 
hat. 
 

 

 
 
 

 
 
 

 

Aktuelles aus der Bibliothek 

© AKS, im Bild Ruth Klüger 

© AKS, im Bild Peter Handke, Norbert Gstrein 
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„Escape the Room-Spiel“  
- mit den SchülerInnen der MS Rauris. 
 
Ende Juni haben uns fünf Klassen der MS Rauris 
mit Ihren LehrerInnen in der Bibliothek besucht, 
um „Escape the Room“ zu spielen. Bei diesem 
Spiel ging es darum, innerhalb einer vorgegebe-
nen Zeit mit Hilfe von Büchern Rätsel zu lösen, 
um aus der Bibliothek zu „entkommen“.  
Es war eine große Herausforderung, die Lese-
kompetenz, Kombinationsvermögen und Team-
geist erforderte. (Fast) alle Gruppen haben die 
Rätsel mit Bravour und Spaß lösen können, so 
dass wir sie wieder in die Freiheit entlassen konn-
ten. Wir gratulieren allen TeilnehmerInnen. Zum 
Schluss gab es was Süßes, schließlich brauchte 
das Hirn wieder etwas Nahrung nach dem vielen 
Denken. Danke an die LehrerInnen, die diese  
Veranstaltung  
begleitet haben.  
 

 

 
 
 
 

 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

Unsere aktuellen Lesetipps für 
den Spätsommer 
 
 

Lesetipp von  
Waltraud Bergmeister 
 
Sofia Lundberg,  
Wo wir uns trafen,  
Goldmann Verlag 2023 
 
Lidingö, Südschweden: Jeden 
zweiten Samstag sitzt die 
frisch geschiedene Esther auf 
einer Bank unter einer alten 
Eiche und schaut hinaus aufs 
Meer. Die Wochenenden, die 
ihr Sohn bei seinem Vater verbringt, sind schwer 
und hier kann Esther ihren Gefühlen freien Lauf 
lassen. Eines Tages trifft sie dort auf Rut, eine 
alleinstehende, ältere Dame, die Esther mit ihrer 
warmherzigen Art tröstet. Zwischen den beiden 
Frauen entsteht eine tiefe Freundschaft, und die 
Bank am Meer wird zu ihrem regelmäßigen Treff-
punkt. Doch dann verschwindet Rut, und als Est-
her sich auf die Suche nach ihr macht, kommt sie 
einer dramatischen Lebensgeschichte auf die 
Spur ….. 
 
Ein Buch über Freundschaft, über das Zuhören, 
über das Verstehen und Helfen. Aber auch über 
Trauer und schwere Schicksale, die alle Leser 
berühren werden. 

© Goldmann Verlag 

© AKS 
Siegergruppe  

Klasse 3b 

© AKS  
Siegergruppe  
Klasse 4a 

© AKS 
Siegergruppe  

Klasse 3a 

© AKS 
Siegergruppe  

Klasse 2b 

© AKS 
Siegergruppe  
Klasse 2a 
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Lesetipp von Astrid  
Kammerer-Schmitt 
 
Susanne Ayoub, „Rondo 
Veneziano“, Kriminalroman, 
Gmeiner Verlag 2023 
 
Adele, Chris und Biggi, drei 
ehemalige Schulfreundinnen, 
treffen sich zufällig auf einem 
Vaporetto in Venedig. Wäh-
rend Chris und Biggi ihren 
gerade erlangten Ruhestand 
genießen möchten, ist Adele auf dem Weg zu  
ihrer reichen Wahltante und Kunstsammlerin  
Pauline. Diese hatte jedoch in ihrem Palazzo  
einen tödlichen Unfall. Alles ist sehr mysteriös. 
Die drei Freundinnen machen sich detektivisch an 
die Aufklärung des Falles. Dabei führen sie die 
LeserInnen durch das pittoreske Venedig und 
durch das kaiserliche Wien aus dem sie stammen. 
 
Ein gemütlicher Kriminalroman der eher entspannt 
als aufregt. Gut zu lesen mit Spannung bis zum 
Ende. 

 

Leseempfehlung von 
Andrea Rohrmoser 
 
Ellen Dunne – „Patsy Logan“-
Serie – Haymon Verlag 
 
Eine unserer treuen Leserinnen 
hat uns auf die Krimireihe der in 
Salzburg geborenen, im Ruper-
tigau sozialisierten und nach Irland ausgewander-
ten Autorin aufmerksam gemacht, die mit ihrer 
Kommissarin Patsy Logan eine sympathische Fi-
gur geschaffen hat, die wir gern zwischen Münch-
ner Biergärten und Irischen Pubs weiterverfolgen 
möchten. 

Patsy ist Ende dreißig und  
Kriminalhauptkommissarin in 
München. Diplomatie ist nicht 
ihre Stärke. Sie ist humorvoll,  
bisweilen sarkastisch, und 
schlägt sich mit den üblichen 
Problemen einer Frau ihres  
Alters herum, bis hin zur Beför-
derung, bei der sie zugunsten 
ihres langjährigen Kollegen über-
gangen wurde. Aufgrund ihres 

familiären Hintergrundes – der Vater Ire, der vor 
etwa 25 Jahren auf einer Klippe über der Irischen 
See verschwand, die Mutter aus Freilassing – 
wird sie schon im ersten Band für einen Fall ein-
geteilt, bei dem sowohl ihre Zweisprachigkeit als  

 
auch das Verständnis für die 
„Irische Seele“ maßgebend 
sind. Ihre bisher drei Fälle – der 
vierte erscheint Anfang Oktober 
– führen Patsy wiederholt nach 
Dublin, wobei auch die Wirt-
schaftskrise 2008/2009 und die 
damit entstandenen Wunden 
und Gräben in der Gesell-
schaft, im Arbeitsmarkt und der 
Wirtschaft der Insel immer wie-
der thematisiert werden und 
man gut versteht, in welches Loch die Iren nach 
dem „Wirtschaftswunder“ der frühen 2000er Jahre 
gefallen sind.  
Verlässt sie sich in ihren Ermittlungen schon auch 
einmal auf ihre Intuition, so ist sie im Privaten eine 
Meisterin der Verdrängung. Eine an sich glückli-
che Ehe mit Stefan, einem Psychologen, wird 
überschattet von der ungewollten Kinderlosigkeit, 
die zunehmend zur Belastung wird. Außerdem ist 
da immer noch die Frage nach dem Schicksal  

ihres eigenen Vaters, dessen 
Leiche nie gefunden wurde und 
dieser junge, irische Kollege 
Ben, der dabei vielleicht Licht 
ins Dunkel bringen kann. 
 
Bände bisher:  
Harte Landung, Schwarze  
Seele, Boom Town Blues 
Band 4:  
Oktober 2023, Unfollow Stella 

 
 

 

Das Team der Bibliothek freut sich  
auf Euren Besuch. 

Öffnungszeiten der Bibliothek 
 

       Montag      14:00 - 17:00 Uhr 
     Mittwoch        9:00 - 12:00 Uhr 
     Donnerstag    14:00 - 17:00 Uhr 
 
         bibliothekrauris          Bibliothek Rauris 
 
Hier findet Ihr brandaktuell unsere Neuerwerbungen 

und Veranstaltungen. 
 

Die Bibliothek ist auch ONLINE.  
Unter https://bibliotheken.at/region kann der  

Medienbestand der Bibliothek abgerufen werden.  
Ihr seht mit einem Klick die Neuerwerbungen und 
könnt gezielt nach Eurer/Eurem LieblingsautorIn 

oder Lieblingsbuch suchen. 

© Gmeiner Verlag 

© alle Haymon Verlag 
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Ausgezeichnet: 2023 vergaben die Regional-
medien Salzburg wieder ihren Regionalitätspreis. 
In der Kategorie "Gesundheit und Lebensqualität" 
verlieh Landesrätin Daniela Gutschi dem  
Hilfswerk Salzburg den Gewinn für das Projekt 
„Pflege und Betreuung für Menschen mit Demenz 
im Pinzgau“.  
 
Das Demenzprojekt in Senioren-Tageszentren 
gibt es schon seit längerem. Ziel ist es, mit der 
Betreuung in Senioren-Tageszentren Angehörige 
und Betroffene zu entlasten und zu unterstützen. 
Umso mehr freut es uns, nun diese Auszeichnung 
zu bekommen! Regionalleiterin im Pinzgau Elke 
Schmiderer und Karin Fahrner (Pflegeleitung  
Senioren-Tageszentren) nahmen kürzlich den 
Preis im Kavalierhaus Klessheim entgegen. Im 
Rahmen einer Gala wurden die Siegerprojekte 
gebührend gefeiert. Wir gratulieren dem Hilfswerk
-Team der Senioren-Tageszentren im Pinzgau 
sehr herzlich!  
 
Mehr zu dem Projekt und der Preisverleihung 
findet ihr zudem online über folgende Links:  
 
• Projektvorstellung und Interview mit  

Hilfwerk Team: https://www.meinbezirk.at/
pinzgau/c-lo-kales/pflege-und-betreuung-
fuer-menschen-mit-demenz_a6129203  

 
• Video zur Preisverleihung:  
    https://www.meinbezirk.at/pinzgau/c-lokales/ 

    demenzbetreuung-holt-den 
    regionalitaetspreis_a6131588#gallery=null  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

RÜCKFRAGEN  
 

Mag. Angelika Spraider M.A.  
Unternehmenssprecherin 

E-Mail: a.spraider@salzburger.hilfswerk.at 
Tel.: 0676 8260 8161  

 

 
Senioren-Tageszentren im Pinzgau 
gewinnen Regionalitätspreis 

© RMA Salzburg/Franz Neumayr   

Im Bild v.l.n.r.: Auszeichnung für Tageszentren im Pinzgau: 
Landesrätin Daniela Gutschi übergibt den Regionalitäts-
preis der Kategorie „ Gesundheit und Lebensqualität“ an 
das Hilfswerk-Team Karin Fahrner (Pflegeleitung Tages-
zentren) und Elke Schmiderer (Regionalleitung Pinzgau).  

© Hilfswerk Salzburg   

Menschen mit Demenz sind in den  
Tageszentren des Hilfswerks gut aufgehoben.  

Gleichzeitig werden ihre Angehörigen entlastet.  
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• Kinder- und Familienprogramm 
Bis 1. September werden täglich verschiedene 
Aktivitäten für die ganze Familie angeboten. Von 
der geführten Wanderung mit dem Nationalpark 
Ranger am Wasserfall-Rundweg, zum Schnup-
perreiten, Sagenwanderungen, Kräuterwerkstatt, 
Schnupperangeln bis hin zum Familientag am 
Berg, reicht das vielfältige Programm. 
 
• Platzkonzerte und Heimatabende 
Im August finden noch 2 Platzkonzerte der  
Trachtenmusikkapelle statt: 
 
 5. und 12.8. um 20:00 Uhr im Voglmaierpark 
 
3 Heimatabende mit der Heimatgruppe gibt es 
noch im August: 
 
 4.8. im Landgasthof Weixen,  

Beginn 20:30 Uhr 
 18.8. Open Air Heimatabend im  

Voglmaierpark, Beginn 20:00 Uhr 
 25.8. beim Andrelwirt, Beginn 20:30 Uhr  
 
• Bauernherbstfest am 10.9. ab 11:00 Uhr 
Es erwartet Euch wieder ein großes Bauern-
herbstfest am Markplatz und im Voglmaierpark 
rund um das Bauernherbstmotto „Tracht & 
Gwand“. 
 
• Bauernherbstfest 2024 –  
     Landeseröffnung 
Am 24. August 2024 findet die Landeseröffnung 
des Bauernherbstes bei uns in Rauris statt. Wir 
möchten diese Veranstaltung zu einem gemeinsa-
men Fest für alle Rauriserinnen und Rauriser und 
unseren Gästen machen. Dafür bitten wir Euch 
um Eure Unterstützung. Es sind Vereine, Interes-
sensgruppen aber auch Einzelpersonen herzlichst 
eingeladen bei der Gestaltung des Festes  
mitzumachen. Sei es bei der Ortsbildgestaltung, 
mit Vorführungen, beim Festumzug oder auch mit 
Ständen uvm., Eure Ideen, Vorschläge und  
Mithilfe sind willkommen. Wenn Ihr das Fest  
mitgestalten möchtet, meldet Euch bitte bei  
Theresia Moser im Tourismusverband. Wir freuen 
uns schon auf Eure Unterstützung. 
 

Euer TVB Team 

 

Aktuelles vom Tourismusverband 
 
Auch im diesjährigen Sommer bieten wir ein vielfälti-
ges und umfangreiches Angebot für unsere Gäste 
und Einheimische an. Ein paar Tipps, die man nicht 
verpassen sollte: 
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Großer Bezirkswandertag des Seniorenbundes 
in Rauris 
 

Am Dienstag, den 4.7.2023 fand der diesjährige 
Bezirkswandertag des Seniorenbundes in Rauris 
im Raum Kolm Saigurn statt. Über 400 rüstige  
Senioren machten sich auf den Weg. Beim  
Naturfreundehaus wurde von Herrn Pfarrer Mag. 
Franz Wenninger eine feierliche Messe abgehal-
ten, welche von einem Quartett der TMK Rauris 
musikalisch umrahmt wurde. 
 
Anschließend wurden unsere Gäste in den drei 
Gasthöfen: Ammererhof, Bodenhaus und Natur-
freundehaus bestens verköstigt. Unsere Senioren 
konnten so diesen Tag in vollen Zügen genießen. 
Allen, die zum großartigen Gelingen dieser  
Veranstaltung beigetragen haben, gilt ein  
aufrichtiger Dank. 
 
Euch allen wünschen wir einen schönen  
Sommer! Eure Rauriser Senioren mit dem  
Obmann OSR Franz Eidenhammer. 

 
Seniorenbund Rauris 

Liebe Rauriser*innen, 
 
viele von euch können sich bestimmt noch an die 
Foto- und Filmvorführungen sowie Fotoausstellun-
gen der Gruppe Narholz erinnern.  
Unter der Schirmherrschaft unseres verstorbenen 
Karl Granegger lockten diese Veranstaltungen 
immer sehr viele begeisterte Zuseher an.  
 
Wir, das sind Silbergasser Christian, Lechner  
Josef, Sonnleithner Wilfried, Schuhmann Rupert, 
Seidl Elisabeth und Rattensberger Anni (Neuwirt), 
werden dieses Erbe als Verein Historisches  
Rauris weitertragen.  
 
Um den aktuellen Foto-Fundus von ca. 6.000  
Fotos sicher zu archivieren, arbeiten wir gerade 
an einer Topothek. Das ist ein Online-Portal, in 
welchem Fotos gespeichert, bestaunt und mit  
Notizen erweitert werden können. Wenn diese 
doch recht zeitaufwändige Arbeit erledigt ist,  
werden wir auch wieder interessante und kurzwei-
lige Foto- und Filmvorführungen veranstalten. 
 

Es wird uns in Zukunft auch möglich sein, eure 
Fotoraritäten in dieser Datenbank aufzunehmen 
und sie damit einer breiten Öffentlichkeit  
zugänglich zu machen.  
Um euch weiterhin über unsere Projekte am  
Laufenden zu halten, haben wir auf Facebook die 
Seite "Historisches Rauris" eingerichtet.  
 
Wir freuen uns auf eine gute gemeinsame  
Historische Rauris Zeit, Obmann. Christian  
Silbergasser  

 
Historisches Rauris 
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Traditionell wird am 1. Mai in Rauris der Maibaum 
aufgestellt. Mit einem kleinen Fest, wurde  
anschließend in der Heizmannarena gefeiert. Der 
heurige Maibaum bringt es auf eine stolze  
Gesamtlänge von 38,5 Meter. Geschmückt mit 
zwei riesig gebundenen Kränzen, einer langen 
Girlande, vielen bunten Bändern und vor allem mit 
den acht schönen Zunfttafeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In Rauris ist man verwöhnt mit einem schönen 
großen Maibaum, er ist immer ein Blickfang, wenn 
man in Rauris ankommt. Im Hintergrund der  
majestätische Hohe Sonnblick, mit seinen 3105 
Metern, und davor der mächtige Maibaum. Die 
Kameradschaft und Landjugend sind schon lange 
ein eingespieltes Team, wenn es um das Fest am 
1. Mai geht. Es wird zusammengeholfen, beim 
Baum besorgen, Kränze binden, Aufstellen des 
Maibaumes und das Bewirten der vielen  
Zuschauer, die anschließend in der Heizmann-
arena versorgt werden müssen. Wie alle Jahre 
wieder, wurde der Maibaum verlost, die  
Marketenderinnen der Kameradschaft waren für 
den Verkauf der Lose zuständig.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der heurige Baum wurde von der Fam. Andi 
Schwaiger (Schwazer Bauer) gespendet. Die 
Trachtenmusikkapelle sorgte für die musikalische 
Unterhaltung, für das leibliche Wohl waren die  
Kameraden, und für die Getränke die Landjugend 
zuständig.  

Das Team der Küche 
wurde fast an ihre  
Leistungsgrenze ge-
bracht, der Hunger 
bei den Zuschauern 
war enorm, es wurde 
auch einiges von den 
Schmankerln mit nach 
Hause genommen. 
Kuchen und Kaffee 
waren das Gefragteste am Nachmittag, da wurde 
von den Rauriser Frauen fleißig gebacken.  
Obmann Karl Steger jun. bedankte sich bei allen 
für ihr Engagement, und den großzügigen  
Spenden der Köstlichkeiten. Am Ende des Tages 
konnte man aber wieder einmal Stolz sein, auf 
das gelungene Fest, den prächtigen Maibaum, 
und den vielen Raurisern, die zum heurigen  
Maibaumfest gekommen sind.  

 
Kameradschaft Rauris  

Maibaumfest 
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Ein bewegendes Frühjahr liegt hinter uns und 
wir haben wieder viel unternommen. 
 
Ladyskitour am 26.03.2023 
 
Es war eine Skitour nur für "Mädels" ohne Stress 
und Hektik.  
Ein traumhafter Tag mit super Pulverschnee. 
 

Hochgebirgs-Eisstockschießen  
Naturfreunde gegen Bergrettung am 15.04.2023 
 
Bei wahrlich noch winterlichen Wetterbedingun-
gen war es auch dieses Jahr eine tolle  
Veranstaltung! 

 
Klettern für Kinder,  
Jugendliche und An- 
fänger am 16.04.2023 
 
Mit großer Begeiste-
rung ging´s in der Klet-
terhalle die Wände 
hoch! 
 
Klettersteige Kitzloch- 
klamm am 02.07.2023 
 
Aufgeteilt in zwei Grup-
pen, gingen wir wage-
mutigje nach Klettersteigerfahrung verschiedene 
Steige: Kitz-, Klammblick und Freifall-Klettersteig. 

Und nicht zu vergessen, Wanderwege und 
Hütten müssen laufend in Stand gehalten wer-
den! 
 
An dieser Stelle einmal ein herzliches Danke 
an die vielen freiwilligen Helfer, die das mit 
großem Einsatz bewältigen. 
 
Jedes Jahr werden laufend die Wanderwege be-
treut und saniert. Auch nach diesem Winter sind 
die Wegearbeiten wieder voll in Gang und werden 
noch einige Zeit andauern.  
 
Vom 22. bis 26. Mai 
2023 wurde bereits der 
Weg vom Lenzanger 
zu den Durchgangsal-
men hergerichtet. 
Auch das Wegeteam 
der Naturfreunde Wien 
war dabei dankens-
werter Weise im  
Einsatz. 
 
Am 18.06.2023 wurde 
die Märchenkarhütte 
wieder fit für den Som-
merbetrieb gemacht. 
Es gab innen und außen sehr viel zu tun. Die Hüt-
te wurde gründlich geputzt, rund um die Hütte auf-
geräumt, Stempen geschlagen, Zäune errichtet 
und vieles mehr. 
Nebenbei kam aber auch das gemütliche Rasten 
nicht zu kurz! 

 
Naturfreunde Rauris 
Die Natur aktiv erleben und sich bewegen, das ist unser Motto! 
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Bei schönstem Wetter erfolgte pünktlich um  
14:00 Uhr der Startschuss für das 11. Hillclimb. 
Es standen insgesamt 77 Fahrer aus ganz  
Österreich und Deutschland am Start. Auch  
unsere Freunde aus Osttirol waren Heuer sehr 
stark vertreten die mit insgesamt 30 Fahrern am 
Start waren. Alle von Ihnen wollten den  
Hoazaberg bezwingen.  
 
Anfangs bei perfekten Bedingungen schien es  
nahezu einfach den Goaßstall Zielbogen zu errei-
chen. Die Bedingungen bei schönem Wetter und 
trockenen Boden waren für uns anfangs etwas 
ungewohnt. Da es die letzten Jahre immer  
geregnet hatte war der Boden nass und schwierig 
zu befahren. Aber es wäre nicht das Hillclimb 
Rauris wenn es nicht doch regnen würde.  
Pünktlich zum Finale zog ein heftiges Gewitter 
über Rauris hinweg. Nach kurzer Pause wurde 
das Finale bei strömenden Regen gestartet. Nach 
nur einem Finallauf standen die Sieger in den 
Klassen MX und Trial fest. Auch der Regen hörte 
wieder auf und die Siegerehrung konnte im  
trockenen abgehalten werden.  
 
Zwischendurch zeigten uns die Tauerntrial Kids 
unter Trainer Patrick Lackner ihr Können. Mit  
anschließendem Hillclimb, wo die Kinder auch  
ihre Höchstweiten erzielen konnten.  
 
Und vor dem Finale, bei strömenden Regen, zeig-
ten uns Rasser Lukas und Jakob Lackner  

(beide Msc Rauris) eine Trial Show der Sonder-
klasse. Für uns unmöglich machbar, war es für 
die Beiden ein leichtes Spiel, Kabelrollen in der 
Höhe von ca. 1,5 Metern aus dem Stand rauf zu 
springen. Über eine liegende Person am Boden 
zu hüpfen alles kein Problem für die Beiden.  
 
Wir möchten uns auch noch bei allen Besuchern, 
Teilnehmern, Sponsoren, Helfer, Grundeigentü-
mer, Feuerwehr Rauris, Bergrettung Rauris,  
Rotes Kreuz Rauris und der Marktgemeinde  
Rauris und allen Club Mitgliedern des Msc Rauris 
recht herzlich bedanken.  

Alle weitere Info’s und Fotos findet ihr auf unsere 
Homepage unter www.msc-rauris.at  

 
Msc Rauris 
Hillclimb Rauris 

Am 22. und 23. Juli fand der E-Trial Cup wieder in 
Rauris statt. Insgesamt 37 Kinder gaben sich  
wieder jede Mühe und trotzten den schwierigen 
Wetterbedingungen beim Bewerb am Sams-
tag.Unsere Tauern Trialer verteidigten sich toll ge-
gen ihre Konkurrenz und holten sich viele Stockerl-
plätze.  

Am Sonntag fand noch ein gemeinsames Training 
statt, wo sich die Kids spielerisch viele Tipps holen 
konnten.  

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Sponso-
ren, Helfern und allen, die uns dieses Event mög-
lich gemacht haben ganz ganz herzlich bedanken!  

 
Tauern Trial 
E-Trial Cup Rauris 
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Fußballklub USK Energietechnik Winkler  
Rauris 2022/23 
 
Mit einem 0:1 Auswärtssieg gegen UFC St. Martin 
bei Lofer verabschiedet sich die Kampfmann-
schaft des USK Rauris in die wohlverdiente  
Sommerpause. 

Nach einer starken Herbstsaison (Platz 5.) konnte 
die Mannschaft im Frühjahr nahtlos anschließen 
und belegt am Ende der Saison einen starken  
4. Platz in der Ersten Klasse Süd. 
Ein großes Lob an die ganze Mannschaft und 
dem Trainer Alexander Schöberl! 
 
Zudem durften wir 3 langjährige Spieler in die 
„Fußballpension“ verabschieden. Vielen Dank für 
euren Einsatz in unserem Verein! 
 
Auf diesem Weg möchten ich mich noch bei allen 
Fans, Sponsoren, Gönnern und freiwilligen  
Helfern für die tatkräftige Unterstützung bedanken 
- Wir sehen uns in der Saison 2023/24 !! 
 

Für den USK 
Obmann Daniel Mühlthaler 

 
 
 
 

 
Rhythmische Gymnastik Rauris 

Landesmeisterschaften  
22. April 2023 in Salzburg 
 
Am Samstag fanden in der Salzburger Unionhalle 
die heurigen Einzel Landesmeisterschaften statt. 
Dabei gingen auch unsere vier Minis erstmals an 
den Start: Elsa Salchegger, Rafaella Aslan,  
Karolina Kryhl und Lena Rohrmoser. Sie turnten 
ihre Übung ohne Wertung und freuten sich sehr 
über eine Medaille.  

Die Mädchen des Wertungswettkampfs erreichten 
folgende Platzierungen: 
Kinder 1: 
5. Platz    Lena Groder ( 3. Pl. mit dem Reifen) 
6. Platz    Rosalie Koch (2. Pl. mit dem Reifen) 
Jugend 3: 
3. Platz    Monja Obermoser  
(2. Pl. ohne Handgerät und 3.Pl. mit dem Reifen) 
Jugend 2: 
2. Platz   Linda Göttel (1. Pl. mit dem Reifen   
       und 2. Pl. mit dem Ball) 

 
USK Rauris 
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3. Platz   Johanna Herzog (2. Pl. mit dem  
                  Reifen  und 3. Pl. mit dem Ball) 
4. Platz    Laura Burgschwaiger (3. Pl. mit dem  
       Reifen) 
5. Platz    Jana Wallner 
Juniorinnen 2: 
2. Platz   Lea Thurner (1. Pl. mit dem Reifen         
                  und 1. Pl. mit den Keulen) 
Juniorinnen 1: 
2. Platz   Lara Obermoser (2. Pl. mit den  
                  Keulen und 3. Pl. mit dem Ball) 
4. Platz    Anna Plaickner (2. Pl. mit dem Reifen 
       und 3. Pl. mit den Keulen) 
 
Herzliche Gratulation allen Mädchen! 
Danke den Trainerinnen Magdalena und Lena für 
die Betreuung und Sonja für die Unterstützung als 
Wertungsrichterin.  
 

Sportunion Bundesmeisterschaften 
7. Mai 2023 in Wien Mödling 
 
2x Gold (Monja Obermoser und Johanna  
Herzog) und 1x Bronze (Lara Obermoser) für 
unsere Mädels. 
 
11 Gymnastinnen der Sportunion Rauris sind an 
diesem Wochenende nach Wien gereist. Unter 
den teilnehmenden Sportunion Vereinen aus ganz 
Österreich haben sie sich sehr gut geschlagen. 
Die weiteren Platzierungen im Mehrkampf könnt 
ihr gerne auf Facebook (RG-Rauris) nachlesen.  
 

Offene Tiroler Landesmeisterschaft 
13. Mai 2023 in Wörgl 
 
Wie immer sehr nett war es bei den offenen  
Landesmeisterschaften in Tirol. Unter starker 
Konkurrenz aus Tirol, Vorarlberg und Korneuburg  
erkämpften sich die Rauriserinnen 1x Gold und 
1x Bronze!  
Gold erturnte sich Lara Obermoser in der Juni-
orinnenklasse 1, nachdem sie ihre drei Kürübun-
gen mit dem Ball, den Keulen und dem Band sou-
verän vorgetragen hat. 
In der Kinderklasse 3 erreichte erstmals mit  
Bewertung Karolina Kryhl den sehr guten 3. 
Platz und gewann die Bronzemedaille. 
Weitere Platzierungen auf Facebook ersichtlich.  
 

Österreichische Jugendmeisterschaft 
10. und 11. Juni 2023 in Götzis 
 
71 beste Nachwuchs Gymnastinnen aus 7 Bun-
desländern nahmen an diesem Wettkampf teil. 
Für die Sportunion Rauris gingen vier Mädchen 
der Kategorie Jugend 2 (Jhg. 2012) an den Start. 
Sie haben sich sehr gut präsentiert und kämpften 
unter der starken Konkurrenz entschlossen um  

 
jeden Punkt. Im Mehrkampf turnten sie mit den 
Geräten - Reifen, Ball und Keulen. 
Am Ende des langen Wettkampftages erreichte 
Johanna Herzog das beste Ergebnis der Rauri-
serinnen, sie belegte den 11. Platz. Besonders 
gut gelungen ist ihre Keulenübung, mit der sie 
sich für das Sonntagsfinale der besten acht quali-
fizierte. 
Starke Leistung lieferten ebenfalls Linda Göttel 
mit dem 15. Platz, Jana Wallner mit dem  
20. Platz und Laura Burgschwaiger mit dem  
25. Platz.  
Am Sonntag gab Johanna im Finale nochmal al-
les und verbesserte ihre Platzierung mit den Keu-
len auf den hervorragenden 6. Platz. Der Sieg in 
dieser Kategorie ging an Erika Ivanova vom ATG 
Graz. Herzliche Gratulation allen vier Gymnastin-
nen und Danke dem Betreuerteam und den  
mitgereisten Fans für die super Unterstützung. Es 
war eine tolle Veranstaltung. 

Österreichische Elite und Juniorinnen 
Staatsmeisterschaften 
24. und 25. Juni 2023 in Linz 
 
56 Elite- und Juniorinnen Gymnastinnen aus  
sieben Bundesländern traten bei dem österreichi-
schen Jahres-Höhepunkt an. Bundesland Salz-
burg vertrat unsere Lara! Sie startete am Sams-
tag im Mehrkampf mit den Geräten Ball, Keulen 
und Band. Das Niveau in der Juniorinnenkate-
gorie 1 (Jhg.2008-2009) war sehr hoch. Trotz der 
anfänglichen Nervosität trug Lara ihre Darbietun-
gen mit Bravour vor und am Ende des langen 
Wettkampftages freute sie sich über den 19. 
Platz. Der Sieg in dieser Kategorie ging an Se-
rafyma Sytnikova vom ATV Wr.  
Neustadt. 
 
Gratulation Lara! 
 
Danke dem  
Betreuungsteam 
und unserem 
diesmal kleinen 
Fanclub für die 
Unterstützung. 
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Vollversammlung der Außenstellen Rinder-
zuchtverein Rauris und Embach 
 
Ehrennadel der Gemeinde Rauris für Resi und 
Bernhard Pirchner Frohngütl und wieder gewählte 
Obfrau/mann für den Rinderzuchtverein Rauris 
und Embach! 
 
Am 22. März fand nach fünf Jahren, die Vollver-
sammlung mit Neuwahlen der Außenstellen  
Rauris und Embach im Gasthaus Platzwirt statt. 
Obfrau Maria Mühlthaler konnte viele Rauriser 
und Embacher Züchter zu einem gemeinsamen 
Abendessen begrüßen. Außerdem konnte Obfrau 
Maria Mühlthaler Dr. Carl-Christian Gelfert aus 
Wien willkommen heißen. Dieser hatte ein interes-
santes Referat zum Thema „Kuh Monitoring“ die 
neue Generation des Herdenmanagements im 
Gepäck. 
Anton Ellmauer jun. hielt einen informativen  
Rückblick der Milchmesser Daten. Nach den  
Tätigkeitsberichten von Maria Mühlthaler wurden 
die Neuwahlen einstimmig beschlossen! 
Im Anschluss der Vollversammlung überreichte 
Bürgermeister Peter Loitfellner die Ehrennadeln 
der Gemeinde Rauris mit samt Urkunden für  
langjährige Verdienste im Rinderzuchtgeschehen 
an Resi und Bernhard Pirchner.  

Resi war langjährige Obfrau der Agre Hochland-
rind und Bernhard war viele Jahre als Ausschuss-
mitglied des Rinderzuchtvereines Rauris tätig. 
Viele Schauerfolge machten sie in ganz Öster-
reich und über die Grenze hinaus bekannt. Mit viel 
Liebe zu den Tieren und Fleiß der ganzen Familie 
ist es möglich, immer wieder zu zeigen, welch 
Qualität sich bei den Pirchners Frohngütl befindet!  
 
Im Namen des Rinderzuchtvereins Rauris möch-
ten wir uns für euern Einsatz in der Rinderzucht 
ganz besonders bedanken!!! 

Ein überwältigendes Jungzüchterfest am 25. 
März 2023 
 
Züchterjugend bei 4. Nacht der Jungkuh im Mittel-
punkt! 
 
Die Versteigerungshalle in Maishofen, war an  
diesem Abend mit Rinderzucht begeisterten  
Zuschauern gesegnet. Eine grandios organisierte   
Jungzüchter Veranstaltung, durch die beiden 
Jungzüchterobmännern Stefan Rohrmoser Fleck-
vieh und Josef Geisler Holstein, ließen keine 
Wünsche offen. Die vielen schönen Jungkühe aus 
ganz Salzburg machten das Preisrichten, durch 
Tobias Amann selber erfolgreicher Holsteinzüch-
ter aus Vorarlberg, zu einem spannenden Wettbe-
werb. Kühe, welche leistungsbereit waren und ei-
nen feinen korrekten Körper zeigten, ließen das 
Herz des Preisrichters höherschlagen. So war es 
nicht verwunderlich, dass Jungkühe mit viel Euter 
an erster Stelle standen. 
 
Aus Rauris waren Familie Loitfellner Örgbauer, 
Familie Rathgeb Oberreith und Familie Huber 
Pirchnerbauer, jeweils mit einer Jungkuh vertre-
ten. Familie Mühlthaler Moosreith waren mit drei 
Jungkühen dabei. 
 
Huber Hansi Pirchnerbauer Junior konnte mit  
seiner eleganten Sch-Tornadotochter ,,SIGI“  
einen Gruppenreservesieg mit nach Hause  
nehmen! 
Gratulation zur erfolgreichen Ausstellung, der  
tollen Kühe aus Rauris! 

Prämierungsliste und Fotos der Sieger zu finden: 
www.rinderzucht-salzburg.at (unter aktuelles) 
 
 

Obfrau Rinderzuchtverein 
Maria Mühlthaler mit Ausschuss 

 
Rinderzuchtverein Rauris und Embach 
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Das sind Salzburgs beliebteste Ausflugsziele 
 
Palfner Alm in Rauris landet auf Platz eins 
 
Viele schöne Ecken Salzburgs sind einen Ausflug 
mit der Familie wert, doch auf Platz eins der  
beliebtesten Ausflugsziele hat es heuer die  
Palfner Alm Rauris (Pinzgau) geschafft.  
 
Die beliebtesten Ausflugsziele im Sommer für  
Familien ermittelt das Suchportal familienaus-
flug.info jährlich im Rahmen eines Awards. 
  
Die Top 10 Ausflugsziele für Familien in  
Salzburg: 
 
1)   Palfner Alm Rauris (Pinzgau) 
2)   Geisterberg in St. Johann (Pongau) 
3)   Zoo Salzburg Hellbrunn in Anif (Flachgau) 
4)   Teufelsgraben in Seeham (Flachgau) 
5)   Virtual Escape Room in der Stadt Salzburg 
6)   Salzburger Freilichtmuseum in Großgmain 
    (Flachgau) 
7)   Kinderland Salzburg in der Stadt Salzburg 
8)   Museum Bramberg (Pinzgau) 
9)   Geisterwald Russbach | Dachstein West  
      (Tennengau) 
10) Freizeitpark Wengsee in Werfenweng  
      (Pongau) 

 
Der Award der beliebtesten Ausflugsziele für  
Familien wurde in diesem Jahr zum dritten Mal 
vergeben.  
Basis der Auswertung waren 6,7 Millionen Bewer-
tungen, die von großen Portalen wie Google und 
Facebook stammen, aber auch von Familien auf 
familienausflug.info abgegeben wurden. 
 

Text: Salzburg24 

 
Palfner Alm Rauris 

Am Samstag, 8. Juli 2023, fand in Stadl Paura 
das Fohlenchampionat des ÖAZV 
(Österreichischer Araber-Zuchtverband) statt.  
 
Barbara und Christof Wallner fuhren mit ihrem 
Partbred-Araber Fohlen PLH Diago ibn JM 
Dschalil el Amir ohne Erwartung nach Ober-
österreich.  
 
Umso größer war die Begeisterung als sie mit  
ihrem Partbred-Araber Fohlen Vizechampion und  
Prämienfohlen mit den hohen Noten 7,90 (von  
möglichen 8,00) geworden sind.  
 
Die Beiden sind sehr stolz über diesen  
Erfolg! 
 

  

 
Fohlenchampionat 2023 
Prämienfohlen aus Rauris 
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ÜBUNG 1 - Zittern gegen Stress 
 
Vorbereitung 
Nehmen Sie sich ein paar Minuten, in 
denen Sie nicht gestört werden.  
 
Ausführung 
Legen Sie sich an die Wand und beugen 
die Knie um ca. 90 Grad. Es sieht aus, 
als ob Sie auf einem Stuhl sitzen.  
Bleiben Sie so lange bis Sie unwillkürlich 
Zittern im Oberschenkel wahrnehmen. 
Richten Sie sich langsam auf und lösen 
sich von der Wand, die Knie durch-
strecken. Atmen Sie tief ins Becken und 
lassen Sie das Zittern zu. Spüren Sie 
nach wo das Zittern hinstellt. Beenden 
Sie die Übung mit ein paar Schritten und 
tiefen Atemzügen. 

G’SUND BLEIM MIT 

ÜBUNG 2 - Schmetterlingsumarmung 
 
Synchronisieren Sie Ihre beiden Gehirnhälften 
 
Heben Sie die Arme und kreuzen Sie sie als  
wollen Sie sich umarmen.  
 
Klopfen sie sich 10-15 mal mit beiden Händen 
auf die Schultern. 
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ÜBUNG 3 - Atem öffne Dich 
 
Legen Sie sich auf den Rücken und strecken Sie 
die Arme und Beine. Atmen Sie tief ein - beim  
Ausatmen lassen Sie einen „U“ Ton lange tönen.  
 
3 Atemzüge.  
 
Danach führen Sie die Hände zusammen so dass 
Sie sich oberhalb des Kopfes berühren.  
 

 
 
Die Beine anziehen und die Fußsohlen berühren. 
Lassen Sie nun einen „O“ Ton ertönen.  
 
3 Atemzüge. 
 
 
Die Übung 4-mal wiederholen. 

ÜBUNG 4 - Kick dich frei/Stoffwechselaktivität 
 
Stellen Sie sich auf die Zehenspitzen. Positionie-
ren Sie die Fäuste auf Kinnhöhe. Führen Sie ab-
wechselnd gerade Schläge in die Luft durch. 
Gleichzeitig  
laufen Sie auf der Stelle bleiben jedoch immer auf 
die Zehenspitzen.  
 

 
 
 
Wenn möglich heben Sie den rechten Fuß  
während die linke Hand schlägt und umgekehrt. 
 
Führen Sie die Übung 2 Minuten durch. 
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„Manu's Café & Konditorei“ stellt sich vor: 
 
Nach erfolgreichem Abschluss der Tourismusschule in Bramberg  
begann ich noch eine Ausbildung zur Konditorin. Anschließend zog 
es mich für 2 Jahre ins Ausland. Nach meiner Rückkehr lernte ich 
meine große Liebe kennen. Miteinander haben wir 3 wunderbare  
Kinder im Alter von 24, 20 und 14 Jahren. Weiterhin machte ich  
neben den Kindern immer wieder für Freunde und Bekannte die  
Hochzeits- und Geburtstagstorten. 
 
Die Tortenaufträge wurden konstant mehr. Vieles musste ich im  
hauseigenen Keller fertigstellen, da meine Küche hierfür zu klein  
wurde. Da dies keine Dauerlösung war, war die Entscheidung hop 
oder trop. Wir entschieden uns die Garage als Backstube umzubauen 
und so entstand im Jahr 2016 „Manu's Backstüberl". 
 
Nach sehr erfolgreichen Jahren erfüllte ich mir durch Zufall an meinen 
Geburtstag den 23. Februar 2023 meinen Lebenstraum und ich unter-
schrieb den Pachtvertrag für „Manu's Café & Konditorei“ in Rauris. 

 
Gemeinsam mit meinem Mann und meinen 3 Kindern betreiben wir 
miteinander das Café. Ich lege sehr viel Wert auf Regionalität und 
Nachhaltigkeit. Ebenfalls verwende ich ausschließlich die Eier  
meiner eigenen Hühner und die selbstgemachten Produkte wie 
Marmelade, Eierlikör, Hollersaft usw.  
 
Jeden Tag wird in meiner Backstube in Gries frisch gebacken und 
in Zusammenarbeit mit der Bäckerei Hohenwarter gibt es auch  
täglich frisches Brot und Gebäck. Darüber hinaus werde ich ebenso 
Tauf- und Hochzeitstorten sowie Geburtstagstorten produzieren. 
 
 
Ich freue mich sehr 
wenn ihr uns in „Manu‘s 
Café & Konditorei“  
besucht. 

ÖFFNUNGSZEITEN 
 

 

Donnerstag - Sonntag 
 

 10:00 bis 18:00 Uhr 
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   _wild_season_ 

 
  Willd Season 

 
       +43 664 37 15 540 

  
 

 

 

 

 

 

 
 

Schon als Kind war ich am liebsten in der Natur 
unterwegs. Ich liebte es, mit meinem Vater in 
den Wald zu gehen und war schon immer faszi-
niert, was er aus gewöhnlichem Holz so alles 
zaubern konnte. Schon damals wusste ich, ich 
möchte etwas Kreatives in meinem Leben  
machen, am liebsten mit natürlichen Materialien. 
Und so begann ich Jahre später meine Lehre als 
Floristin. Nach meiner LAP zog es mich in  
andere Branchen, jedoch kehrte ich nach  
4 Jahren wieder in meinen Lehrbetrieb zurück, 
der jedoch kurz darauf geschlossen wurde. 
 
Da ich meine kreative Ader weiterhin ausleben 
wollte, beschloss ich, mein eigenes Gewerbe  
aufzubauen und so entstand "Wild Season". 
 
Anfangs spezialisierte ich mich nur auf die  
Adventfloristik, fing nach und nach an Loops zu 
kreieren und entschloss bald darauf, mich und 
mein Kleinunternehmen weiter zu entwickeln. 
Und so kam ich wieder zum Holz - ein Laser  
wurde bald gekauft und mittlerweile habe ich 
Kunden aus ganz Österreich, denen ich mit  
meinen handgefertigten Loops Freude bereite. 
 
Mein Motto: "Geht nicht, gibt's nicht!" 
 
Da ich kein Geschäftslokal besitze, können  
meine Werke "nur" telefonisch oder über Nach-
richten bestellt werden. Ich entwerfe den Loop 
nach deinen Vorstellungen und schicke dir  
vorher ein Bild vom Entwurf. Das Endresultat 
wird dann für einen kleinen Aufpreis direkt zu dir 
geliefert, zentral hinterlegt oder auch verschickt. 
 
Mein Ziel ist es, etwas Einzigartiges zu schaffen 
und meine Kunden mit individuellen Stücken zu 
begeistern. 

Zoe Schindele 

Wild Season 
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Landgasthaus Weixen in Rauris 

 
 

Aus dem Teiche helle, fang ich mir eine frische Forelle! 
 

Von Muttertag bis Ruperti kann man jeweils 
von Freitag bis Dienstag (9 bis 16 Uhr) Forellen, Saiblinge 

und Lachsforellen angeln. 
 

Damit es zu Hause ein wenig einfacher wird, möchten wir 
euch zwei Rezepte zum Ausprobieren bereitstellen. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir wünschen gutes Gelingen und Mut zum Ausprobieren. 

 
Eure Weixen - Bande 

 

Lachsforellenfilet mit Kräuterkruste 
 
Das Filet (Lachsforelle kann man sich bei uns filetieren lassen!) mit Salz, Pfeffer und Zitrone  
würzen, dann mit der Hautseite in Mehl tauchen und in der Pfanne platzieren. 
Auf das Filet frische, fein geschnittene Kräuter aus dem Garten und ein paar Semmelbrösel  
streuen. Als Alternative kann man gefrorene Kräuter verwenden. Im Frühling nehmen wir 
auch gerne den Bärlauch dazu. 
Anschließend das Filet langsam auf der Hautseite braten, zum Schluss kurz auf die Kräuter-
seite drehen und fertig braten. Vorsicht dass die Kräuter nicht verbrennen! 
Mit Kartoffeln und Salat servieren. 

Forelle Blau 
 
Eine Frische Forelle ganz magenschonend zubereitet. In einem kleinen Topf Essigwasser mit 
Salz, Pfeffer, Zitrone, Zwiebelringen, Lorbeer sowie Wacholderbeeren würzen und kurz  
aufkochen. Anschließend die Forellen mit dem Rücken nach unten in den Topf geben und  
20 Minuten auf kleinster Stufe garen. 
Mit zerlassener Butter und Salzkartoffeln servieren. 
 
Guten Appetit! 
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pepp – professionell einfühlsam persönlich  

pfiffig 

 
pepp ist ein gemeinnütziger Verein für Eltern 
und Kinder im Bundesland Salzburg und bietet 
neben der Elternberatung von der Schwanger-
schaft bis zum Schuleintritt auch sozialarbei-
terische und psychologische Beratung und 
Unterstützung. 
 

 

pepp ELTERNcafé in Rauris –  

Wir laden dich ein! 
 

Jeden Donnerstag von 9 – 11 Uhr freuen wir uns 
über Mütter und Väter, die mit ihren Babys und 
Kleinkindern im Gemeinde-Nebengebäude vorbei-
kommen und in einer freundlichen und liebevollen 
Atmosphäre wertvolle Tipps zur Babypflege, zum 
Thema Stillen und über gesunde Ernährung  
erfahren wollen. 
 

Eine Baby-Ecke mit Krabbelbereich, eine Entde-
ckerzone für Kleinkinder und eine Café-Ecke  
runden unser Angebot ab.  
Auch das gemeinsame Singen und Spielen soll 
nicht zu kurz kommen. 
 
Während die Kleinen erste soziale Kontakte  
knüpfen, können sich die Eltern untereinander 
austauschen, Fragen stellen und sich über die 
Entwicklung ihres Kindes informieren.  
 
Geleitet wird das Angebot von einer diplomierten 
Kinderkrankenpflegerin und einer Pädagogin, die 
sich über zahlreichen Besuch sehr freuen! 

 

Schau´ einfach vorbei - KEINE Anmeldung  

notwendig! KOSTENLOS! 

 

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG 
 
• Wenn du nicht mehr weiterweißt und Hilfe 

brauchst… 
• Wenn du eigentlich glücklich sein solltest, es 

aber nicht bist… 
• Wenn du dich überfordert fühlst und  

überlastet bist… 
• Wenn deine Lebensumstände sich  

verändern und du vertraulich mit jemanden 
sprechen möchtest…. 

 
… dann melde dich bei uns!  

 
SOZIALARBEITERISCHE BERATUNG 
 
Wir bieten (werdenden) Eltern und Betreuungs-
personen Stärkung durch Beratung, Hilfestellung 
bei sozialrechtlichen Fragen (Karenzgeld, Unter-
halt, etc.), bei finanziellen Schwierigkeiten, sowie 
Unterstützung bei Behördenkontakten.  
 
Wir helfen dir gerne weiter! 
 
 
Mehr Information unter: 
www.pepp.at 
06542/56531 oder  
office@pepp.at 

 
PEPP ELTERNBERATUNG 
 

VON DER SCHWANGERSCHAFT BIS ZUM SCHULEINTRITT 
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 Veranstaltungskalender 

19. August 2023 ÖKB Grubereck Gottesdienst 

08. - 10. September 2023 Kristallschau Mesnerhaus 

10. September 2023 Bauernherbstfest 

24. September 2023 Erntedank Rauris 

01. Oktober 2023 Erntedank Bucheben 

21. Oktober 2023 Kinderartikelbörse 

28. Oktober 2023 Hubertusmesse Einödkapelle 

31. Oktober 2023 Weltspartag 

04. November 2023 JHV ÖKB 

05. November 2023 Leonhardiritt und Pferdesegnung Bucheben 

12. November 2023 Martiniausrückung 

18. November 2023 Kranzltanzen Heimatgruppe 

25. November 2023 Cäciliamesse  

25. November 2023 JHV TMK Rauris 

26. November 2023 Cäciliagottesdienst Chorgemeinschaft 

02. Dezember 2023 Adventkranzsegnung Rauris 

03. Dezember 2023 Adventkranzsegnung Bucheben 

09. + 16. Dezember 2023 Adventmarkt 

17. Dezember 2023 Schnuppertraining Skiclub 

Änderungen finden Sie laufend auf unserer Homepage:  

www.rauris.net 

Die nächste Rauriser Marktgemeinde Zeitung erscheint Mitte Dezember 2023.  

Redaktionsschluss: 6. November 2023 



     

     

     Parteienverkehr Marktgemeindeamt 
     MO - FR  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

     DO          14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  

  

     Sprechstunde Bürgermeister 

     nach telefonischer Vereinbarung 

  

     Notariatstag 

     Jeweils um 10 Uhr am 10. eines Monats. 
     Fällt dieser Tag auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag,  
     dann findet der Notariatstag am nächsten Werktag statt. 

© Astrid Kammerer-Schmitt 

www.rauris.net 


